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bereits aussortierte Gegenstände erhielt sie rund 700 Euro. 
Doch auch ohne Edelmetall lohnt sich eine Prüfung: Älterer 
Modeschmuck erzielt nicht selten noch 50 bis 100 Euro, etwa 
Granatschmuck, Simili-Broschen, Gemmenschmuck oder 
Bernstein. Empfohlen wird daher, im Zweifel einfach das ge-
samte Schmuckkästchen mitzubringen. 
Der Ankauf erfolgt transparent und unverbindlich. Nach einer 
Wertermittlung wird bei Einigung sofort bar ausgezahlt, der Ver-
kauf erfolgt gegen Vorlage eines gültigen Personalausweises. 
Bei größeren Mengen oder fehlender Mobilität werden kosten-
lose Hausbesuche angeboten, ebenso die Begleitung von Erb-
nachlässen und Haushaltsauflösungen – häufig direkt vor Ort. 
Das Antik- und Goldhaus Schmidt befindet sich an der Osna-
brücker Straße 1 in Bissendorf. Parkmöglichkeiten sind direkt 
vor dem Geschäft vorhanden, die Erreichbarkeit auch aus Os-
nabrück ist unkompliziert. 

Ihr zuverlässiger Partner für den Ankauf von 
Gold, Silber, Schmuck, Uhren und Antiquitäten

Antik- & Goldhaus
Schmidt

Osnabrücker Str. 1 | 49143 Bissendorf | 05402 4073756 
info@antik-goldhaus.de | www.antik-goldhaus.de

Römergläser ModeschmuckBernsteinschmuck Teppiche etc.Zinn

Goldschmuck ZahngoldSilberbesteck MilitariaMünzsammlungen

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10:00-15:00 Uhr
Parkmöglichkeiten: direkt vor dem Gebäude Machen Sie Ihre 

Schätze jetzt 
zu barem Geld!

Mit der Neueröffnung des Antik- und Goldhauses Schmidt hat 
Bissendorf eine neue Adresse für den Ankauf von Gold, Silber 
und Antiquitäten erhalten. Zum Start lädt das Fachgeschäft 
zu einer großen Ankaufsaktion ein. Der Zeitpunkt ist günstig: 
Die aktuell hohen Edelmetallpreise ermöglichen attraktive 
Angebote für den Verkauf von Goldschmuck, Silberschmuck, 
Zahngold, Bruchgold, Münzen und Münzsammlungen. 
Auch versilberte Bestecke und Alltagsgegenstände können 
noch einen realen Wert haben. Angekauft werden unter an-
derem versilberte Bestecke ab 90er Auflage, Zinngegenstän-
de sowie sogenanntes Hotelsilber, also ungestempelte, ver-
silberte Tafelsilberwaren. Diese Materialien werden kiloweise 
angekauft. Beispielhaft lassen sich für ein Kilogramm 90er-
Auflage-Besteck rund 30 Euro erzielen, für Zinn etwa 15 Euro 
und für Hotelsilber rund 10 Euro pro Kilogramm. Ebenfalls ge-
fragt sind derzeit Silbermünzen, darunter 5- und 10-D-Mark-
Gedenkmünzen sowie 10- und 20-Euro-Silbermünzen, deren 
Erlös häufig über dem Nominalwert liegt. Neben Edelmetal-
len werden auch Antiquitäten und Sammlerstücke angekauft. 
Dazu zählen unter anderem Militaria aus dem Ersten und 
Zweiten Weltkrieg, Musikinstrumente, Orientteppiche, Ge-
mälde, Bronzefiguren und weitere kulturhistorische Objekte. 
Wie lohnend eine fachliche Prüfung sein kann, zeigt ein Bei-
spiel aus dem Geschäftsalltag: Eine Kundin brachte eine 
Schmuckschatulle mit, die sie für reinen Modeschmuck hielt. 
Bei der Durchsicht stellte sich jedoch heraus, dass sich darun-
ter mehrere Schmuckstücke aus echtem Gold befanden. Für 

Neueröffnung in Bissendorf:

Antik- und Goldhaus Schmidt startet große Ankaufsaktion
Anzeige Antik- & Goldankauf Schmidt 
Format: 185 x 136 mm 
Preis: 489,60 € zzgl. MwSt. 
(inkl. Layoutkosten von 30 € für Sie als 
einmaliger Rabatt)

plus PR-Bericht 
Format: 90 x 274 mm 
Preis: 244,80 € zzgl. MwSt.

Platzierung unverbindlich
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Heizung · Bad
Kälte · Klima
Elektro

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag,  
21. Februar 2026

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
19. Februar 2026

Die nächste Ausgabe der

erscheint am Freitag,  
20. Februar 2026

0 54 01
8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie­
instandsetzung · Autoglas

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Instagram: vogelsanggmbh
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Bodenarbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

Beratung · Installation 
Kundendienst

0 54 05
87 98

Auf dem Rehmke 6
49170 Hagen a.T.W.
Mobil 01 73 / 9 51 10 62

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 05
6 19 10

Holzhauser Straße 1 A
49205 Hasbergen

Ihre 1. Adresse
– Neuwagen – Jahreswagen – Gebrauchtwagen –

Maßgeschneiderte Finanzierungs- u. Leasingangebote –  
Service mit        rund um Ihr Fahrzeug.

Sie werden erwartet – wir sind für Sie da!

SERVICE
Wir sind für Sie da!

Erreicht Sie unsere  
Zeitung zuverlässig?
Sie erhalten unsere Zeitung nicht regelmäßig  
oder kennen jemanden in Ihrer Nachbarschaft,  
der sie nicht bekommt? Bitte informieren Sie uns!  
Ihre Rückmeldung ist uns wichtig, um die Verteilqualität zu optimieren.
Osning Medien GmbH · 05401/83737-0 · info@osning-medien.de

20. Bücherbörse  
der evangelischen 
Kirchengemeinde
Derzeit können gut erhaltene Bücher im Kirchenzentrum 
in Gellenbeck abgegeben werden
Rund 12.000 Bücher stehen 
wieder bei der Bücherbörse 
der evangelischen-lutheri-
schen Melanchthon-Kirchenge-
meinde Hagen zur Auswahl. 
Sie findet am Samstag, 28. Fe-
bruar, und Sonntag, 1. März, in 
der Aula der Oberschule Hagen 
(Schopmeyerstraße 20) statt. 
Für eine Spende ab 1 Euro pro 
Buch werden die Besucherin-

nen und Besucher in vielen Ka-
tegorien fündig. 
„Schon im letzten Jahr haben 
viele Spenderinnen und Spen-
der nachgefragt, wann denn 
Bücher abgegeben werden 
können“, so Christiane Natsch 
vom Orga-Team. Das ist in die-
sem Jahr bis einschließlich Frei-
tag, 27. Februar, möglich. Gut 
erhaltene Bücher können je-

Bücher zu günstigen Preisen können Buchfans in der Aula der Oberschu-
le ergattern.
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Dein Traumgarten, 
unser Handwerk
Starten Sie mit uns in den Frühling!

Grüner Daumen  |  Landschaft & Gärten 
Hagen a.T.W. – Bad Rothenfelde 

Tel.: 0172/257 44 31  |   
info@gruener-daumen-gala.de 

www.gruener-daumen-gala.de |  _gruener_daumen

Grünanlagenpflege 
Pflege Außenanlagen | Rück- und Formschnitte  
Rasen- und Wiesenflächen
Gartengestaltungen 
Gartenplanung & Änderung | Pflanzkonzepte & Begrünung  
Terrassenbau, Zaun-, Pflaster-, Tiefbau- und Natursteinarbeiten
Gehweg- und Hofpflege 
Tiefenreinigung | Unkrautbeseitigung | Fugenpflege  
Versiegelung & Imprägnierung

Nicht vergessen:
Fäll- & Stutzarbeiten 

noch bis zum 28.2. 
erledigen lassen!

Abfallsammelwochenende 
in Hagen
Freiwillige Helferinnen und Helfer können sich  
an Umweltaktion beteiligen
Die Gemeinde Hagen betei-
ligt sich am Freitag, 20. Feb-
ruar, und Samstag, 21. Februar, 
am Abfallsammelwochenende 
der Awigo. Die Organisation der 
Umweltaktion findet in Hagen 
wie in den Vorjahren in Zusam-
menarbeit mit Ulli Elixmann, 
Umweltschutzbeauftrager der 
Gemeinde, statt. 
Die Umweltaktion läuft in die-
sem Jahr bereits zum 23. Mal im 
gesamten Landkreis Osnabrück. 
Ziel ist es, öffentliche Bereiche 
wie Spiel- und Grünflächen, 
Parkanlagen sowie Wald- und 
Feldwege von achtlos entsorg-
tem Müll zu befreien und damit 
ein sichtbares Zeichen für Um-
weltbewusstsein und Gemein-
schaftssinn zu setzen.
Am Freitag, 20. Februar, sind in 
Hagen die Kindertagesstätten 
und Schulen unterwegs, um 
den Ort von Müll zu befreien.
Am Samstag, 21. Februar, sind 
Einzelpersonen, Vereine und 

Verbände eingeladen, sich an 
der Sammelaktion zu beteiligen: 
Am  Bauhof der Gemeinde Ha-
gen werden alle helfenden 
Hände von 9 bis 11 Uhr begrüßt 
und kostenfrei mit Materialien 
wie Abfallsäcke, Warnwesten 
und Müllzangen versorgt. 
Zudem befindet sich auf dem 
Bauhof ein Container für den 
gesammelten Abfall. Wer grö-
ßere Müllmengen gesammelt 
hat, kann den Bauhof informie-
ren, um die gefüllten Säcke ab-
holen zu lassen. Die Sammel-
aktion läuft am Samstag bis  14 
Uhr. Im Anschluss sind alle Hel-
ferinnen und Helfer auf ein Ge-
tränk eingeladen. Wer mitma-
chen will, kann sich hunter Tel. 
05401/97749 anmelden oder 
am 21. Februar direkt zum Bau-
hof kommen und spontan teil-
nehmen. � o

Im vergangenen Jahr waren auch Rikschas der Initiative „Radeln ohne 
Alter” unterwegs.

weils dienstags von 16 bis 18 
Uhr (Bürozeit) und von 19 bis 21 
Uhr (Sortierzeit) sowie freitags 
von 11 bis 13 Uhr (Bürozeit) und 
15 bis 17 Uhr (Sortierzeit) am Kir-
chenzentrum (Schumacherstr. 
26) abgegeben werden. 
An beiden Veranstaltungsta-
gen sorgt das Team der Evange-
lischen Jugend in der Cafeteria 
mit Kaffee und Kuchen für das 
leibliche Wohl. So können die 
Interessierten in Ruhe stöbern. 
„Wer gerne noch einen Kuchen 
spenden möchte, kann dies 

bei uns im Gemeindebüro per 
Mail an kg.hagen-atw@evlka.de 
oder unter Tel. 05405/7577 an-
melden“, so Marie-Luise Koch 
vom Orga-Team. „Zur Jubilä-
umsbörse wird es am Sonntag 
für die kleinen und großen Lese-
ratten wieder besondere Aktio-
nen und Angebote geben“, so 
Pastor Stefan Wagner. „Der voll-
ständige Erlös fließt in die Arbeit 
unserer Kirchengemeinde.“ 
Die Bücherbörse ist Samstag 
von 14 bis 18 Uhr und Sonntag 
von 11 bis 17 Uhr. � o
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0 54 05
80 82 600

www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 01
33 99 971

Höhenweg 22a
49170 Hagen a.T.W.
info@weberdach.de
www.weberdach.de 

seit 1889

Ihre Dachdeckerei 
in Hagen a.T.W.

SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 03
7 26 76 70

Bielefelder Str. 28 
49186 Bad Iburg
jenergy-business.de

Montage • Reparatur • Wartung

Die ersten Frühjahrsblüher sind eingetroffen!

Ihr Gärtner und Florist.

Schopmeyerstraße 5 
Hagen a.T.W. 
Tel. 05401/9473

 
TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 15. Februar
 Apothekennotdienst

Elefanten-Apotheke | Meller Straße 100, Osnabrück |  
Telefon 0541/572360

Sonntag, 22. Februar
 Apothekennotdienst

Kloster-Apotheke | Am Markt 20, Kloster Oesede |  
Telefon 05401/84480

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Unternehmerverband:  
Generationswechsel  
an der Spitze 
Astrid Herkenhoff übergibt den Staffelstab  
an ihren Nachfolger Lutz Haunhorst 
Für Astrid Herkenhoff war es 
das letzte Mal, dass sie als erste 
Vorsitzende durch die Jahres-
hauptversammlung des Unter-
nehmerverbands führte. Nach 
elf Jahren hat sie ihr Amt nun 
aufgegeben und überlässt ih-
ren Posten ihrem Nachfolger 
Lutz Haunhorst. Der wurde bei 
der Versammlung einstimmig 
gewählt. Außerdem gab es ei-
nen Wechsel auf dem Posten 
des Kassierers: Thomas Plog-
mann trat aus gesundheitlichen 
Gründen nach elf Jahren zurück. 
Seine Stelle übernimmt künftig 
Dennis Schlinge.
„Ich war gern bei euch“, sagte 
Astrid Herkenhoff bei der Ver-
sammlung in der Gaststätte 
Stock. Vor elf Jahren habe sie 
sich „belabern“ lassen, erklärte 
sie. Damals wurde der UVH 
zum 1. Januar 2015 gegründet. 

Seitdem hat er in Hagen jede 
Menge Projekte und Aktionen 
auf die Beine gestellt. Unter an-
derem gehören das Fest der Ge-
sundheit sowie die Kunst- und 
Handwerkertage dazu, die in-
zwischen gemeinsam im Ha-
gener Herbst aufgegangen 
sind. Außerdem hat der Unter-
nehmerverband die Berufsbil-
dungsprojekte „Azubi Speed 
Shuttle“ und „Future Profis“ an 
der Hagener Oberschule ins Le-
ben gerufen.
Der Grund für Astrid Herken-
hoffs Rückzug ist, dass sie ih-
ren Betrieb zum Ende des ver-
gangenen Jahres aufgegeben 
hat. Dem UVH bleibt sie aber 
als passives Mitglied erhalten. 
Dazu wurde bei der Versamm-
lung eigens die Satzung geän-
dert. Künftig können auch dieje-
nigen, die keinen Betrieb mehr 

haben und nicht in Hagen le-
ben, im UVH bleiben. 
Anerkennende Worte für Astrid 
Herkenhoff gab es auch von der 
Hagener Bürgermeisterin. „Du 
hast dem UVH in den vergan-
genen elf Jahren deine Hand-
schrift verpasst“, erklärte Chris-
tine Möller. 
Mit Herkenhoff und Plogmann 
verabschieden sich die letz-
ten beiden Mitglieder aus dem 
Vorstand, die den Verband von 
Anfang an geführt haben. Be-
reits im vergangenen Jahr hatte 

Steffen Plogmann seinen Pos-
ten als Herkenhoffs Stellvertre-
ter abgegeben. Seine Nachfol-
gerin ist Ricarda Ehrenbrink, die 
eine Logopädie-Praxis betreibt 
und den UVH 2015 mitgegrün-
det hat. Vor zweieinhalb Jahren 
hatte es außerdem einen Wech-
sel in der Geschäftsführung des 
UVH gegeben. Jenny Menk-
haus, bis dato Geschäftsführe-
rin des UVH, hatte ihre Stelle als 
Stabstelle Wirtschaft und Tou-
rismus bei der Gemeinde Hagen 
aufgegeben, um im Unterneh-

Die neue Führungsspitze des UVH: (von links) Annika Berelsmann, 
Dennis Schlinge, Ricarda Ehrenbrink und Lutz Haunhorst.

Ricarda Ehrenbrink (links) überreichte der scheidenden Vorsitzenden 
Astrid Herkenhoff in buchstäblich würdigem Rahmen ihren typischen 
Spruch: „Hiermit stelle ich fest, dass ordnungsgemäß zur Jahreshaupt-
versammlung eingeladen wurde und die Versammlung beschlussfähig 
ist.“
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men ihres Mannes mitzuarbei-
ten. Seitdem ist Annika Berels-
mann die Hagener Wirtschafts-
förderin. Sie wurde im Sommer 
2023 zur Geschäftsführerin des 
UVH gewählt. 
Der neue Vorsitzende Lutz 
Haunhorst betreibt mit dem Ver-
anstaltungsservice Budenzau-
ber und einer Hausverwaltung 
zwei Unternehmen. Zudem sitzt 
er im Hagener Gemeinderat. 
Kassierer Dennis Schlinge ist Ge-
sellschafter und Geschäftsfüh-
rer bei der wisepex GmbH, ei-
nem Beratungsunternehmen im 
Bereich der digitalen Transfor-
mation mit Fokus auf Bau- und 

Immobilienmanagement. Der 
Jahresrückblick von Annika Be-
relsmann zeigte: Auch im ver-
gangenen Jahr war der UVH in 
Hagen wieder sehr aktiv. Neben 
dem Kirschblütenfest und dem 
Hagener Herbst gab es das Ju-
biläum zum zehnjährigen Be-
stehen des Verbands zu feiern. 
Anlässlich dieses runden Ge-
burtstags will der Verband eine 
Holzkugelbahn in Hagen auf-
stellen lassen. Derzeit wird nach 
einem geeigneten Standort ge-
sucht. � are o

Sarah Twyrdy leitet  
Pfarreiengemeinschaft 
GMHütter übernimmt Aufgabe von Pfarrer Hülsmann 
aus Hagen, der das Amt übergangsweise innehatte
Die Pfarreiengemeinschaft am 
Teutoburger Wald hat eine neue 
Leitung: Sarah Twyrdy über-
nimmt ab dem 1. Februar die 
Aufgabe als Pfarrbeauftragte in 
den Gemeinden in Borgloh, Bad 
Rothenfelde, Dissen, Hilter und 
Wellendorf. 
Die 33-Jährige ist derzeit dort 
als Gemeindereferentin tätig. 

Sie tritt die Nachfolge von Ste-
phan Unland an, der im Sep-
tember 2025 als Einsatzreferent 
ins Bischöfliche Personalrefe-
rat wechselte. Die vergangenen 
Monate hatte Pfarrer Hermann 
Hülsmann aus Hagen als Pfarr-
administrator übergangsweise 
die Leitung der Pfarreienge-
meinschaft inne. 
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Sarah Twyrdy stammt aus 
der Gemeinde Heilig Geist 
in Georgsmarienhütte. 
Unter anderem engagierte 
sie sich dort ehrenamtlich 
bei den Pfadfindern und 
den Messdienern. Nach 
ihrem Freiwilligen Sozia-
len Jahr in der Kirchenge-
meinde und offenen Ju-
gendarbeit in St. Martinus 
Hagen a.T.W. studierte sie 
in Paderborn Religionspä-
dagogik. 
2016 kam sie als Gemein-
deassistentin und spä-
ter Gemeindereferentin 
in die Pfarreiengemein-
schaft Wellingholzhau-
sen und Gesmold. Zusätz-
lich war sie ab 2023 Aus-
bildungsleitung für die 
Pastoral- und Gemeinde-
assistent*innen und So-
zialpädagog*innen im Ge-
meindedienst im Bistum 
Osnabrück. Seit 1. Novem-
ber 2025 ist Sarah Twyrdy Ge-
meindereferentin in der Pfarrei-
engemeinschaft am Teutobur-
ger Wald. 
Außerdem ist sie als Notfallseel-
sorgerin im Südkreis tätig und 
hat eine Weiterbildung im Be-
reich der systemischen Bera-
tung „komplexe Systeme kom-
petent gestalten“ absolviert, die 

wichtige Kompetenzen für die 
neue Aufgabe bringt. 
„Als Pfarrbeauftragte verstehe 
ich mich nicht als Einzelkämp-
ferin, sondern möchte Leben 
und Glauben in der Pfarreien-
gemeinschaft mit den vielen 
Haupt- und Ehrenamtlichen ver-
antwortet gestalten“, sagt sie 
über ihre neue Tätigkeit. � o

Sarah Twyrdy engagierte sich früher bei 
den Pfadfindern und Messdienern in der 
Gemeinde Heilig Geist.
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HU und AU täglich  
für € 161,50 

E-Fahrzeuge € 109,90 

Autohaus Timpe GmbH | Bielefelder Straße 10 | 49186 Bad Iburg  
Telefon 05403 72490-0 | www.autohaus-timpe.de

Dieses Mal von Emre Sarıçayır, Religionsbeauftragter  
Islamische Gemeinde zu Georgsmarienhütte

Ramadan – eine Zeit der inne-
ren Reinigung, des Nachden-
kens und der Solidarität
In der kulturellen Vielfalt 
Deutschlands gibt es jedes 
Jahr eine besondere 
Zeit, die mit gro-
ßer Erwartung 
erlebt wird. Der 
Duft von frisch 
gebackenem 
Fladenbrot, die 
ruhige Betrieb-
samkeit in den 
Abendstunden 
und das sanfte Licht 
aus den Fenstern der Mo-
scheen prägen diese Atmo-
sphäre.
Im Jahr 2026 beginnt der Ra-
madan am Donnerstag, 19. 
Februar. Der Prophet Muham-
mad (saw) beschreibt diesen 
Monat mit den Worten:
„Es ist der Monat, in dem die 
Tore des Paradieses geöffnet, 
die Tore der Hölle geschlossen 
und die Satane in Ketten ge-
legt werden.“
Der Ramadan ist nicht nur ein 
religiöses Ritual für Muslimin-
nen und Muslime. Er steht 
ebenso für universelle Werte 
wie Teilen, Mitgefühl und 
Selbstreflexion – Werte, die 
Menschen unabhängig von 
Herkunft oder Glauben ver-
binden.
Das Fasten beginnt täglich 
mit dem Morgendämmern 
und endet mit dem Abendge-
bet. Häufig wird gefragt: „Ist 
es nicht sehr schwer, den gan-
zen Tag nichts zu essen und 
zu trinken?“ Für Musliminnen 
und Muslime bedeutet das 
Fasten jedoch weit mehr als 
einen körperlichen Verzicht. 
Es ist eine bewusste Übung 
der Selbstdisziplin und Dank-
barkeit gegenüber den von 
Allah geschenkten Gaben.
Das Fasten unterbricht den 
Kreislauf des ständigen Kon-
sums, schenkt dem Körper 
Ruhe und lenkt den Blick auf 
das Wesentliche. Gleichzeitig 
fördert es Empathie für jene 
Menschen, die Hunger nicht 
freiwillig erleben. In dieser 

Zeit achten Musliminnen und 
Muslime nicht nur auf ihr Ess-
verhalten, sondern auch auf 
ihre Worte, Gedanken und ihr 

Handeln. Geduld, Rück-
sichtnahme und Re-

spekt stehen im 
Mittelpunkt.

Ein zentrales 
Element des 
Ramadan ist 
das Iftar, das 

gemeinsame 
Fastenbrechen. 

Diese Mahlzeiten 
sind Ausdruck geleb-

ter Solidarität. 
Ab dem 19. Februar wird wäh-
rend des gesamten Monats im 
Garten unseres Vereins ein If-
tar-Zelt eingerichtet, das allen 
Menschen offensteht – unab-
hängig von Sprache, Religion 
oder Herkunft. Hier werden 
nicht nur Speisen geteilt, son-
dern auch Begegnungen und 
Gespräche ermöglicht.
Der Gedanke, dass der Segen 
des Lebensunterhalts durch 
Teilen wächst, ist tief im isla-
mischen Verständnis verwur-
zelt. Gemeinsame Iftar-Tafeln 
machen spürbar, dass wir die-
selbe Stadt teilen, dieselbe 
Luft atmen und dieselben 
menschlichen Bedürfnisse ha-
ben.
Der Ramadan ist auch ein 
Monat der Achtsamkeit und 
Hilfsbereitschaft. Wer Hun-
ger selbst erfährt, entwickelt 
ein tieferes Verständnis für 
die Not anderer. Deshalb ge-
winnen soziale Unterstützung 
und Nächstenliebe in dieser 
Zeit besondere Bedeutung – 
im Streben nach der Zufrie-
denheit Allahs.
Diese spirituelle Reise endet 
mit dem Ramadanfest am 
Freitag, 20. März. Es ist ein 
Fest der Freude, des Dankes 
und des Neuanfangs.

Wir wünschen allen Menschen 
einen Ramadan voller Frieden, 
Gesundheit, Barmherzigkeit 
und Zusammenhalt sowie ein 
gesegnetes Fest.
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DAS GEISTLICHE WORT

Filmvortrag  
„Unsere Wälder“ 
Wolfgang Frenkel hat die schö-
nen Landschaften Hagens er-
neut in den Blick genommen 
und aus den zahlreichen Film-
sequenzen den Film „Unsere 
Wälder“ entwickelt. Die Wälder 

in Hagen auf den Bergen und 
in den Ebenen stehen im Fo-
kus seiner Kamera. Der Heimat-
verein Hagen zeigt den Film am 
Donnerstag, 26.2., im Gustav-
Görsmann-Haus. Eintritt frei.� o

Das Beste für sich
und sein Tier tun.
Sie suchen eine Tierkranken- oder Tierhalterhaftpflicht-
Versicherung? Ich berate Sie gerne!

vertretung.allianz.de/stefanie.koenig

Stefanie König
Allianz Generalvertretung
Haskamp 22
49170 Hagen a.T.W.

05 40.18 05 93 38
01 73.9 63 20 44

Stefanie.Koenig@allianz.de

Spielenachmittag  
für Rentner
Karten- und Brettspiele stehen 
beim Spielenachmittag des 
KAB-Rentnertreffs am Donners-
tag, 26. Februar, um 14.30 Uhr 
im Mittelpunkt. Im Pfarrheim 
der katholischen Gemeinde 
St. Martinus können die Gäste 
nicht nur Doppelkopf und Rum-

mikub spielen, sondern auch 
Mühle, Dame, Schach, Skat oder 
„Mensch ärgere dich nicht“. 
Auch Gäste, Freunde und Be-
kannte der KAB-Mitglieder sind 
willkommen. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig.� o
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lassen. Wenn Sie Ihre Daten vor Beendigung des 
 Gewinnspiels löschen lassen möchten, ist eine wei-
tere Teilnahme am Gewinnspiel nicht möglich. Wei-
tere  Informationen zum Datenschutz und zu Ihren 
Rechten erhalten Sie beim Veranstalter des Gewinn-
spiels und zudem über die Osning Medien GmbH, 
 Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte.

© Copyright Hagener Marktbote für alle 
Textbeiträge und gestalteten Anzeigen beim 
Verlag. Nachdruck nur mit ausdrücklicher Ge-
nehmigung. Für unaufgefordert eingesandte 
Manuskripte keine Haftung. Namentlich ge-
kennzeichnete  Beiträge geben nicht unbe-
dingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Gesamt-Auflage: 10.500 Exemplare

IMPRESSUM

Kulturförderung 2026  
des Landschaftsverbandes  
Osnabrücker Land 
Für 2026 vergibt der Land-
schaftsverband Osnabrücker 
Land (LVO) noch Restmittel. Kul-
turschaffende, die in der zwei-
ten Jahreshälfte 2026 Projekte 
realisieren möchten, können bis 
zum 15. März Anträge an den 
LVO richten. Zuschüsse gibt es 
grundsätzlich für Projekte un-
ter anderem in den Sparten 
Museen, Heimatpflege, Nieder-
deutsch sowie Bildende Kunst, 
Literatur, Musik, Theater oder 
Soziokultur. Fördermittel kön-
nen für Projekte von Museen, 
Heimatvereinen, freien Thea-
tern, Kunstvereinen oder auch 
von bildenden Künstlerinnen 

und Künstler oder von Musike-
rinnen und Musiker beantragt 
werden. Die Antragstellung 
ist ausschließlich unter antrag.
lvosl.de möglich. Eine weitere 
Frist zur Antragsabgabe, dann 
aber nur für Projekte in 2027, 
ist der 15. September 2026. Es 
wird empfohlen, vor der Antrag-
stellung Kontakt zur Geschäfts-
stelle des LVO aufzunehmen, da 
nur noch in geringer Höhe Mit-
tel vergeben werden können. 
Ansprechpartnerinnen sind Ga-
briele Janz Tel.  0541/600585-14 
oder janz@lvosl.de und Nina 
Hauff Tel. 0541/600585-12 oder 
hauff@lvosl.de. � o

Hospizverein lädt zur 
Mitgliederversammlung
Der Hospizverein Hagen lädt 
am Mittwoch, 18. März, zu sei-
ner Mitgliederversammlung 
ein. Sie findet um 19 Uhr im Al-
ten Pfarrhaus statt. Im Mittel-
punkt der Versammlung steht 
ein Rückblick auf die Arbeit des 
Vereins seit der letzten Mitglie-
derversammlung im vergange-
nen Jahr sowie ein Ausblick auf 
die geplanten Aktivitäten in die-
sem Jahr. Neben den turnusmä-

ßigen Berichten zu den Vereins-
aktivitäten und zur Finanzlage 
wird das Jahresprogramm vor-
gestellt. Ein besonderer Schwer-
punkt der Versammlung liegt 
auf dem im vergangenen Jahr 
eröffneten Begegnungsort am 
Waldfriedhof, der sich zuneh-
mend als wichtiger Ort des Aus-
tauschs und der Begegnung 
etabliert.� o

Mitgliederversammlung VFB
Der Verein zur Förderung Behin-
derter Menschen (VFB) lädt am 
Sonntag, 1. März, um 16 Uhr zu 
seiner Mitgliederversammlung 
im Restaurant zum Forellental. 
Teilnehmen können Mitglieder, 
Freundinnen und Freunde so-

wie Unterstützerinnen und Un-
terstützer des Vereins. Die Sit-
zung beginnt mit einem Bericht 
über die Aktivitäten, danach 
folgt ein Ausblick aufs Jahr. An-
meldung per E-Mail an vor-
stand@vfb-hagen.de.� o
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Jetzt

kostenfrei*

informieren und 

anmelden!

Ein Angebot der Wirtschaftsförderung 
des Landkreises Osnabrück.

*Kostenfrei für Unternehmen im Landkreis Osnabrück, die die Nutzungskriterien 
  erfüllen. Foto: www.fotolia.de - Omika

Infos & Anmeldung unter:
Telefon 0541 501 2468
www.wigos.de/solarimpuls

Transformations-
beratung Solar
Kostenfreie Einstiegsberatung zum Einsatz von
- Photovoltaik im Unternehmen
- Solarthermie im Unternehmen*

Türöffner für Unternehmen 
und Nachwuchskräfte 
Maßarbeit und Wigos unterstützen Praktikumswoche 
„Nach der Praktikumswoche 
2025 ist vor der Praktikums-
woche 2026“: Die Organisato-
ren und teilnehmenden Unter-
nehmen ziehen ein durchweg 
positives Fazit der auch im Os-
nabrücker Land durchgeführ-
ten Praktikumswoche 2025. Die 
Nachfrage nach niedrigschwel-
liger Berufsorientierung und 
die Qualität der vermittelten 
Praktikumstage ist ungebro-

chen hoch. Das bestätigen auch 
die Maßarbeit und die Wigos 
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Osnabrücker Land, die 
die Durchführung des in vielen 
Bundesländern angebotenen 
Formats in der Region Osna-
brück gemeinsam unterstützen. 
Sie raten den Unternehmen, 
sich auch für die Ausgabe 2026 
frühzeitig vormerken zu lassen. 
In den Sommerferien des abge-

WIGOS-Geschäftsführer Peter Vahrenkamp (links) und MaßArbeit-Vor-
stand Lars Hellmers ziehen eine positive Bilanz der Praktikumswoche. 

Los geht es mit dem Klimathon: Die Hufeisen-Kommunen beteiligen sich 
an der Aktion.

Fo
to

   
M

iri
am

 L
oe

sk
ow

-B
üc

ke
r /

 M
aß

A
rb

ei
t

Fo
to

: H
an

na
h 

Bu
si

ng

laufenen Jahres wurden insge-
samt über 372 Praktikumstage 
in der Region vermittelt, heißt 
es von den Veranstaltern. Die 
Schülerinnen und Schüler aus 
der Region Osnabrück nutzten 
die Chance, jeden Tag in ein an-
deres Unternehmen hinein zu 
schnuppern. „Das innovative 
Konzept, in kurzer Zeit verschie-
dene Berufsfelder auszuprobie-
ren, bleibt ein Türöffner“, so die 
Veranstalter. Organisiert wird 
die „Praktikumswoche Region 
Osnabrück“ von regionalen Ver-
bänden, Kammern und Arbeits-
marktakteuren. Die Praktikums-
woche baue Hemmschwellen 
ab und biete die Möglichkeit, 
die vielfältigen Berufsfelder der 
regionalen Wirtschaft kennen-
zulernen.
Die Rückmeldungen der Schü-
lerinnen und Schüler bestätigen 
dies. Die von den Betrieben ge-
botenen Praktikumstage wur-
den sehr gut bewertet. Zudem 

zeigte sich, dass ein einzelner 
Tag für diese vollkommen aus-
reicht, um einen ersten Eindruck 
zu erhalten und die Weichen für 
ein späteres, längeres Prakti-
kum oder eine Ausbildung zu 
stellen. Auch die Unternehmen 
profitieren sehr, da sie inner-
halb kurzer Zeit viele junge, mo-
tivierte Talente kennenlernen 
können. Aus vielen Tagesprak-
tika seien bereits längere Prak-
tika und sogar Ausbildungsver-
hältnisse entstanden.
„Die Praktikumswoche ist eine 
Win-win-Lösung. Sowohl junge 
Menschen, die sich beruflich 
orientieren möchten, als auch 
Unternehmen, die Nachwuchs-
kräfte gewinnen möchten, 
profitieren enorm. Das Ange-
bot kommt an wie uns vielfach 
bestätigt worden ist“, erklär-
ten Lars Hellmers, Vorstand 
der Maßarbeit, und Wigos-Ge-
schäftsführer Peter Vahren-
kamp. � o

- Anzeige -

Hagen beteiligt sich  
am Klimathon 
App-gestützte Klimaschutzaktion startet Mitte März – 
Teilnehmen können Einzelpersonen und Teams
Klimaschutz wird oft groß ge-
dacht, doch auch bereits mit 
kleineren Aktionen oder leich-
ten Anpassungen im Alltag lässt 
sich eine Menge erreichen. Ge-
nau das ist die Idee hinter dem 
Projekt des Klimathons. Zum 
ersten Mal nehmen daran in 
diesem Jahr auch die sechs Huf-
eisen-Kommunen um Hagen, 
Wallenhorst, Belm, Bissendorf, 
Georgsmarienhütte und Has-
bergen teil. Das Mitmachen ist 
kostenlos. Der Startschuss fällt 
am Montag, 16. März. 
Klimathon – der Begriff erin-
nert an die wohl bekannteste 
Distanz im Laufsport, dem Ma-
rathon. Das ist natürlich kein 
Zufall: Denn auch beim Klimat-
hon handelt es sich in gewis-
ser Weise um einen Wettbe-
werb, mit dem Ziel, möglichst 
viel CO2 einzusparen. Allerdings 

muss dafür niemand seine Lauf-
schuhe anziehen und auf die 
Laufbahn gehen, sondern der 
Wettbewerb wird komplett di-
gital über eine App gesteuert. 
Wer beim Klimathon mitmachen 
möchte, lädt sich die kostenfreie 
App „2zero Klimathon“ herun-
ter und tritt der gemeinsamen 
Community der Hufeisen-Re-
gion bei. Nach der Berechnung 
des eigenen CO2-Fußabdrucks 
erhalten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer in der App dann 
ab dem Start der Aktion genau 
42 Tage lang verschiedene Auf-
gaben oder Challenges, mit de-
nen der eigene CO2-Fußabdruck 
reduziert werden kann. Dabei 
zeigt die App an, wie viel CO2 
bei bestimmten Aktionen, Ver-
haltensweisen oder Aktivitäten 
anfällt und wie sich Einsparun-
gen erzielen lassen. 



Hagener Marktbote  |  9

Erreichbar bei Tag und Nacht
 Erledigung aller Formalitäten & Trauerdruck

Überführungen zu allen Orten
Bestattungsvorsorge & Treuhandverträge

WA LT E R M A N N
- B E S T A T T U N G S I N S T I T U T  -

Bahnhofstraße 16 
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SPD nominiert  
Landratskandidat
Alexander Bartz will im Herbst ins Kreishaus einziehen
Der SPD-Kreisvorstand im Os-
nabrücker Land hat Alexander 
Bartz einstimmig als Kandida-
ten für die Landratswahl am 13. 
September nominiert. Mit der 
Nominierung setzt die SPD auf 
einen erfahrenen Politiker, der 
kommunale Praxis, bundespoli-
tische Erfahrung und eine klare, 
menschliche Haltung miteinan-
der verbindet.
Alexander Bartz ist 41 Jahre alt, 
Betriebswirt, verheiratet und 
Vater von zwei Kindern. In sei-
ner politischen Arbeit steht 
für ihn ein Grundsatz im Mit-
telpunkt: Politik braucht Men-
schen – Ehrlichkeit, Klarheit und 
Ansprechbarkeit. Genau mit 
diesem Anspruch tritt Bartz zur 
Landratswahl an. Politik dürfe 
kein Selbstzweck sein, betont 
er. Sie müsse verständlich sein, 
zuhören und sich kümmern. Er 
könne nicht alles versprechen, 
aber er verspreche, sich für die 
Anliegen der Menschen im Os-
nabrücker Land einzusetzen.

Bartz bringt langjährige po-
litische Erfahrung aus unter-
schiedlichen Ebenen mit. Er ist 
Ratsmitglied im Stadtrat Vechta, 
war Vorsitzender des SPD-Orts-
vereins Vechta und ist heute 
Kreisvorsitzender der SPD im 
Landkreis Vechta. In diesen 
Funktionen habe er kommunal-
politische Verantwortung über-
nommen und gelernt, wie sehr 
politische Entscheidungen den 
Alltag der Menschen vor Ort be-
einflussen.
Von 2022 bis 2025 gehörte Ale-
xander Bartz dem Deutschen 
Bundestag an. Dort war er Mit-
glied im Ausschuss für Wirt-
schaft sowie im Ausschuss für 
Tourismus. In dieser Zeit setzte 
er sich intensiv mit wirtschaftli-
cher Entwicklung, dem Mittel-
stand, Arbeitsplätzen und der 
Bedeutung des Tourismus als 
regionalem Wirtschaftsfaktor 
auseinander. Diese Erfahrungen 
hätten seinen Blick für Verwal-
tungsabläufe, Entscheidungs-
wege und die Bedeutung von 
Bürgernähe nachhaltig geprägt.
Auch der SPD-Kreisvorsitzende 
im Osnabrücker Land, Werner 
Lager, hebt genau diese Kom-
bination hervor: „In den vergan-
genen Wochen haben wir uns 
intensiv ausgetauscht. Alexan-
der Bartz steht für eine Politik, 
die zuhört, sorgfältig abwägt 
und dann entschlossen handelt. 
Er ist ein erfahrener Politiker auf 
kommunaler wie auf Bundes-
ebene und bringt ein hervor-
ragendes Netzwerk aus Politik, 
Wirtschaft und dem Verbands-
wesen mit. Vor allem aber kennt 

Der Betriebswirt Alexander Bartz 
tritt bei der Landratswahl im 
Herbst an.
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Die Aufgaben und Challenges 
sind dabei bewusst auf alltägli-
che Situationen gemünzt: Kräu-
tertee statt Kaffee trinken, lieber 
den Bus nehmen als mit dem ei-
genen Auto fahren oder ver-
stärkt auf Mülltrennung achten 
– das sind nur einige Beispiele. 
Unterteilt sind die Challenges 
in sechs unterschiedliche Kate-
gorien wie Ernährung, Wohnen, 
Konsum oder Mobilität. 
Mit dem Erledigen der Aufgaben 
oder Challenges werden Punkte 
gesammelt. Wer die meisten 
Punkte sammelt und damit am 
meisten CO2 einspart, kann sich 
auf tolle Gewinne freuen. Es ist 
möglich als Einzelstarter mit-
zumachen oder in einem Team 
– zum Beispiel als Schulklasse – 
anzutreten. Neben dem Fußab-
druckrechner und den Challen-
ges bietet der Klimathon noch 
spannende weitere Inhalte wie 
die „KlimaGoodNews“ oder auf-

schlussreiche Quizfragen. Auch 
deshalb lohnt es sich nach dem 
sechswöchigen Klimathon wei-
terhin ein Blick in die App zu 
werfen. Ein Jahr lang stehen die 
Inhalte der App zur Verfügung. 
Mit der Teilnahme am Klimat-
hon will die Hufeisen-Region 
zeigen, dass Klimaschutz nicht 
kompliziert und auch nicht mit 
Verzicht verbunden sein muss. 
Jeder kann einen Teil dazu bei-
tragen, den CO2-Ausstoß zu re-
duzieren – und wenn es nur der 
etwas klimabewusstere Ein-
kauf ist. Die Teilnahme am ers-
ten Hufeisen-Klimathon ist kos-
tenlos. Weitere Informationen 
gibt es auch auf der offiziellen 
Hufeisen-Region-Klimathon-
Webseite unter hufeisen-regi-
on.2zero.earth/. 
Das Projekt wird durch das LEA-
DER-Förderprogramm der Huf-
eisen-Region finanziell unter-
stützt.� o

er die Themen, hat das nötige 
Fingerspitzengefühl und die Fä-
higkeit, unterschiedliche Inter-
essen zusammenzuführen“, so 
Lager.
Als Familienvater und ehren-
amtlich engagierter Mensch 
stehe Bartz mit beiden Beinen 
fest auf dem Boden, betont La-
ger weiter. Er wisse, was die 
Menschen bewege – und ge-
nau das brauche der Landkreis 
Osnabrück in den kommen-
den Jahren. Neben seiner poli-
tischen Tätigkeit bringt Bartz 
auch berufliche Erfahrung ein. 
Der studierte Betriebswirt ar-
beitete viele Jahre im Bereich 
Marketing und Kommunika-
tion und ist heute selbststän-
diger Unternehmensberater. Er 
kenne wirtschaftliche Zusam-

menhänge ebenso wie Verwal-
tungsstrukturen und Entschei-
dungsprozesse und wisse, dass 
gute Ideen nur dann etwas wert 
seien, wenn sie auch umgesetzt 
würden.
In den kommenden Wochen 
und Monaten möchte Alexan-
der Bartz das Osnabrücker Land 
intensiv kennenlernen, mit Bür-
gerinnen und Bürgern ins Ge-
spräch kommen und gemein-
sam über Lösungen für die He-
rausforderungen der Region 
diskutieren. Zuhören, verste-
hen und dann handeln – nur 
so funktioniere Politik, wenn 
man die Menschen ernst nehme 
und erreichbar bleibe. Alexan-
der Bartz: „Politik braucht Men-
schen. Ehrlich. Klar. Ansprech-
bar.“ � o
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Karnevalsmarkt
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Karnevalsmarkt
12 bis 18 Uhr 

Rathaussturm
14 Uhr

Karnevalsumzug
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15. Februar | ab 12 Uhr
Roter Platz - Oesede

Karnevalsmarkt
12 bis 18 Uhr

Rathaussturm
14 Uhr

Karnevalsumzug
ab 15 Uhr
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15. Februar | ab 12 Uhr
Roter Platz - Oesede

Karnevalsmarkt
12 bis 18 Uhr 
 
Rathaussturm
14 Uhr

Karnevalsumzug
ab 15 Uhr
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Gehört ebenfalls wieder mit zum Programm: der Rathaussturm durch 
den „Kinderelferrat“.
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rinnen und Besucher säumten 
bei strahlendem Sonnenschein 
die Straßen. 
Ein Anblick, der sich einen Tag 
vor Rosenmontag möglichst 
auch in diesem Jahr wiederho-
len soll. In Erinnerung an die 
tolle Stimmung haben sich im 
Vorfeld bereits wieder einige 
karnevalsbegeisterte Vereine, 
Verbände, Gruppen oder Freun-
deskreise angemeldet, um beim 
Umzug dabei zu sein. 
Der Umzug als Highlight des 
Georgsmarienhütter Karnevals-
tages beginnt um 15 Uhr. Dabei 
wird der Zug die übliche Route 
durch die Innenstadt nehmen: 
Von der Schoonebeek Straße 
geht es links ab – vorbei am 
Roten Platz – über die Oeseder 
Straße bis zur Glückaufstraße. 
Von dort zieht der Umzug dann 
über die Graf-Stauffenberg-
Straße bis zur Wellendorfer 
Straße. Über die Oeseder Straße 
geht es dann zurück Richtung 
Rathaus. 
Angeführt wird der Umzug ein-
mal mehr durch den Wagen 
der Bürgermeisterin. Unter wel-
chem Motto der Wagen stehen 
wird, bleibt – wie immer – bis 

kurz vor dem Start ein wohl-
gehütetes Geheimnis. Kein Ge-
heimnis ist es allerdings, dass 
auch in diesem Jahr die Karne-
valsvereine wieder versuchen 
werden, das Stadtoberhaupt für 
die „jecken Tage“ zu entmach-
ten. Noch vor dem Start des Um-
zuges rücken ab 14 Uhr die Kar-
nevalisten mit Rammbock und 
Konfetti-Kanone zum Hauptein-
gang des Rathauses an, um die 
Stadtwachen zu überlisten und 
sich den Rathausschlüssel zu si-
chern. 
Abgerundet wird der Hütten-
sonntag wieder durch den Kar-
nevalsmarkt auf dem Roten 
Platz, wo sich die kleinen wie 
großen Närrinnen und Nar-
ren von 12 bis 18 Uhr mit Ge-
tränken, Pommes, Bratwurst 
und Co. stärken oder auch eine 
Runde auf dem Kinderkarussell 
drehen können. Erstmals beim 
Karnevalstreiben mit dabei: die 
von der Eisbahn in Georgsma-
rienhütte bekannte „Flötzin-
ger Alm“. Als Teil des Karnevals-
marktes wird dort nach dem 
Umzug ebenfalls ein buntes 
Programm geboten. � o

Georgsmarienhütte  
feiert wieder Karneval
45. Hüttensonntag am 15. Februar mit großem Umzug
Karnevalsmarkt, Rathaussturm, 
bunte Kostüme und natürlich 
der große Umzug durch die In-
nenstadt: Am Sonntag, 15. Fe-
bruar, wird Georgsmarienhütte 
im Rahmen des Hüttensonn-
tages wieder zu der Karnevals-
hochburg im Osnabrücker Süd-
kreis. Der mit knapp 30 teil-
nehmenden Motivwagen, 
Fußgruppen und Musikkapellen 
besetzte Karnevalszug dürfte 
einmal mehr tausende Besuche-
rinnen und Besucher anlocken. 

Der große Erfolg im vergange-
nen Jahr gibt Rückenwind: Nach 
einer knapp fünfjährigen Pause 
für den Umzug beim Hütten-
sonntag war es für die 2025er-
Auflage durch den Einsatz der 
beteiligten Karnevalsvereine 
um RWC Georgsmarienhütte, 
Fidelio Kloster Oesede sowie 
dem Holzhauser Volkskarneval 
wieder gelungen, genug Teil-
nehmende zusammenzube-
kommen. Mit beeindruckender 
Resonanz: Gut 15 000 Besuche-

- Anzeige -

Jahreshauptversammlung 
der DLRG 
Die DLRG-Ortsgruppe Hagen-
lädt ihre Mitglieder am Sonn-
tag, 15. März, zur Jahreshaupt-
versammlung für das Berichts-
jahr 2025 ein. Die Versammlung 
tag um 10 Uhr in der Kirschvilla 
am Jägerberg. Stimmberech-

tigt sind alle Mitglieder, die das 
16. Lebensjahr vollendet haben. 
Anmeldung bis zum 28. Feb-
ruar per E-Mail an d.diekmann@ 
hagen-am-tw.dlrg.de oder per-
sönlich während des Trainings-
abends an der Kasse.� o

Hospizverein informiert 
über Vorsorgedokumente
Vortrag über Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung 
und Patientenverfügung
Der Hospizverein Hagen lädt 
am Dienstag, 10. März, zu ei-
nem Informationsvortrag zum 
Thema Vorsorgevollmacht, Be-
treuungsverfügung und Pati-
entenverfügung ein. Die Veran-
staltung beginnt um 19 Uhr im 
Pfarrheim St. Martin.
Der Vortrag richtet sich an alle 
Interessierten, die sich frühzei-
tig und selbstbestimmt mit Fra-
gen der persönlichen Vorsorge 
auseinandersetzen möchten. 
Im Mittelpunkt steht die Frage, 
wie Menschen bereits in gesun-
den Tagen Regelungen für den 
Fall treffen können, dass sie ihre 
Angelegenheiten vorüberge-
hend oder dauerhaft nicht mehr 
selbst entscheiden können. Ge-
rade bei Krankenhausaufent-
halten werde häufig nach einer 
Patientenverfügung gefragt, 

erläutert der Hospizverein.Be-
handelt werden unter anderem 
die Unterschiede zwischen Vor-
sorgevollmacht, Betreuungs-
verfügung und Patientenverfü-
gung, deren rechtliche Grund-
lagen sowie die Frage, welche 
Regelung für die jeweilige per-
sönliche Situation sinnvoll ist. 
Auch die Bedeutung, Angehö-
rige oder Vertrauenspersonen 
über den Inhalt der Dokumente 
zu informieren, wird themati-
siert.
Referentin des Abends ist Ra-
mona Wahlmeyer, Koordina-
torin des ambulanten Hospiz-
dienstes in Bad Laer. Sie ist ex-
aminierte Pflegefachkraft, 
Palliativ-Care-Fachkraft und Be-
raterin für gesundheitliche Vor-
sorgeplanung.� o
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\PHOTOVOLTAIK 
Ihr lokaler Photovoltaikanbieter 

für das Osnabrücker Land 

Photovoltaikanlagen für Privat- & Gewerbekunden 
Balkonkraftwerke 
Aktuell 0% Umsatzsteuer 
(Stand Januar 2026) 

keine Anzahlung - kein Risiko 
Beratung vor Ort & Angebot kostenlos 
(mit Wirtschaftlichkeitssimulation) 

eigene Monteure und Elektriker 

Gründung in 2011, dadurch ca. 15 Jahre Expertise 
in Planung, Montage und Anschluss von PV-Anlagen 
Abwicklung mit dem Netzbetreiber und Behörden: 
von der Anfrage bis zur Inbetriebsetzung durch die 

J:E NE R GY„ Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk
ELEKTROTECHNIK GMBH HWK Osnabrück-Emsland 

(Stand Februar 2026)

GMHütte-Oesede - Oeseder Straße 39a

Bodenbeläge · Teppiche · Tapeten Farben  
Gardinen · Rollos · Jalousetten · Vertikalanlagen 
Markisen · Bad-Teppiche und -Garnituren

Te
pp

ich
bo

de
n

Ta
pe

te
n

Bodenbeläge · Teppiche · Tapeten   
Farben · Gardinen · Rollos · Jalousetten   
Markisen · Vertikalanlagen  · Insektenschutz 
Bad-Teppiche und -Garnituren

Oeseder Str. 39a · GMHütte-Oesede
Tel. 05401/85930

Der richtige Partner für Ihren Einkauf – Gewerbe & Privat

Jetzt supergünstig einkaufen!Jetzt supergünstig einkaufen!

Ihr Fachmarkt für: Bodenbeläge · Tapeten 
Insektenschutz · Farben 

Gardinen · Plissees · Vertikalanlagen

GENAU HINGESCHAUT

B.A.R.F.-Bande 
49170 Hagen a.T.W.

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

57

Zwei Mal erlangte 
Udo Sprehe beim 
Grünkohl-Essen des 
S c h ü t z e n ve r e i n s 
Natrup-Hagen die 
Königswürde.Fo
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Flohmarkt beim  
Schützenverein
Der Schützenverein Natrup-Ha-
gen veranstaltet am Sonntag, 
17. Mai, einen Flohmarkt im Bür-

gerhaus. Bereits jetzt können 
Stände gebucht werden unter 
Tel. 05405/7776.� o

Doppelte Ehre  
für Udo Sprehe 
Beim Schützenverein Natrup-Hagen wird er  
Grünkohlkönig und Schützenkönig
Beim Grünkohl-Essen des 
Schützenvereins Natrup-Hagen 
am 21. Januar durfte sich Udo 
Sprehe über gleich zwei Aus-

zeichnungen freuen. Zunächst 
wurde er als Grünkohlkönig ge-
kürt, bevor er am Abend beim 
anschließenden Königsschie-

ßen für eine Über-
raschung sorgte: 
Nachdem alle 
Teile des Adlers 
gefallen waren, 
schoss Sprehe den 
Rumpf ab und si-
cherte sich damit 
die Königswürde. 
Am 29. August 
wird er offiziell als 
neuer Schützen-
könig proklamiert. 
Auch die Jung-
schützen lieferten 
sich ein spannen-
des Duell um die 
Teile des Adlers.� o

Obstbaumschnittkurs  
in Sudenfeld
Um diese Jahreszeit wird es Zeit 
für den Obstbaumschnitt. Wie 
das geht, vermittelt die Hage-
ner AG Natur und Umwelt in 
ihrem kostenlosen Obstbaum-
schnittkurs am Samstag, 28. Fe-
bruar, um 14 Uhr. Treffpunkt ist 
die Streuobstwiese am Anfang 
der Straße Zum Sundern in Su-
denfeld. Sie liegt hinter dem der 
Bushaltestelle an der ehemali-
gen Gaststätte Hestermeyer.
In dem rund anderthalb- bis 
zweistündigen Kurs wird der 
Oeschbergschnitt geschult. 
Er fördert eine stabile Krone 
und gesunde schmackhafte 
Früchte. Neben der Schnittme-
thode werden praktische Hin-
weise auf das richtige Werk-
zeug für einen erfolgrei-
chen Baumschnitt gegeben.  

Anmeldung per Mail an andreas.
hehmann@icloud.com oder un-
ter Tel. 0176/19092060. Es wird 
um eine Spende gebeten.� o

Zwei Einbrüche am Samstag
Am vergangenen Samstag sind 
Unbekannte zwischen 15 und 
2.30 Uhr in zwei Häuser in Ha-
gen eingebrochen. Die Täter 
verschafften sich in der Ast-
rid-Lindgren-Straße und in der 
Straße Neuer Kamp gewaltsam 
Zugang zu je einem Einfamilien-
haus und durchwühlten sämtli-
che Räume. Mit ihrem Diebes-
gut machten sie sich anschlie-

ßend aus dem Staub. Die Polizei 
ermittelt wegen Wohnungsein-
bruchdiebstahls und schließt 
Zusammenhänge zwischen den 
beiden Taten nicht aus. Zeugen, 
die verdächtige Beobachtun-
gen gemacht haben, werden 
gebeten, sich bei der Polizei in 
Georgsmarienhütte unter Tel. 
05401/83160 zu melden.� o
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Klaus Brüggemann aus Hagen a.T.W. (links) ist der glückliche Gewinner 
des Gutscheins im Wert von 50 Euro. Der Gewinn wurde ihm von Laura 
Lippold (rechts) freudig überreicht.

Gutscheinübergabe zur letzten Ausgabe:

B.A.R.F.-Bande
Hagen a.T.W.:

Hingeschaut
Genau

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon
Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 18. Februar 2026, hier ab:

SP:Buchberger
Hüttenstraße 22 · 49170 Hagen a.T.W.

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
eine Gutschein im Wert von 50 Euro!

Chorrekt spendet  
1.500 Euro an Exil 
Geld stammt aus Spenden, die beim Konzert  
„Chorrekt and friends“ gesammelt wurden
Im Herbst vergangenen Jah-
res luden die Sängerinnen und 
Sänger von Chorrekt zum ers-
ten abendfüllenden Konzert ih-
rer Geschichte in die Ehemalige 
Kirche in Hagen ein. Das Konzert 
fand im Rahmen der „Hagener 
Sonntagsmusik“ statt. Die stim-
mungsvoll ausgeleuchtete Kir-

che war gut besucht und es war 
ein schöner Abend mit viel Mu-
sik und Gefühl zu erleben.
Das Repertoire des Chores 
reichte während von Rock-Klas-
sikern („Don’t stop believing“ 
von Journey) über deutschspra-
chige Lieder („Liebe ohne Lei-
den“ von Udo Jürgens) bis hin 
zu aktuelleren Songs („Shal-
low“ von Lady Gaga und Brad-
ley Cooper). „Wir setzen uns be-
wusst keine Grenzen. Wir pro-
bieren viel aus und verwerfen 
auch einiges wieder. Wir erstel-
len die Arrangements meis-
tens selbst und stützen uns 
nicht auf fertige Chorsätze. Am 
Ende muss es einfach passen 
und Spaß machen“, sagt Markus 
Müller von Chorrekt. So wurde 
ein abwechslungsreiches Pro-

gramm geboten, das bei dem 
ein oder anderen Zuhörer für 
Überraschung sorgte.
Aber nicht nur Chorrekt zeigte 
sein können: Der Chor aus Ha-
gen hatte den Abend unter das 
Motto „Chorrekt and friends“ 
gestellt, und so sorgten die bei-
den Duos Ali Siekmann/Michael 

Blauer Himmel und kalte Temperaturen – die Hagener Oberschüler durften sich über perfekte Voraussetzungen für ihre Ski-
freizeit freuen.

Spendenübergabe: (von links) Florian Schönhoff und Markus Müller mit 
Sohn Niklas überreichten Marlene Schriever 1.500 Euro.

Die Kinder der Chormitglieder traten bei dem Spendenkonzert als „Chor-
rekte Kids“ auf.
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Malerarbeiten · Böden · Fassaden 
Schimmelsanierung · u.v.m.

Farbe in Form

Kurzfristige 
Termine

Sorgfältige 
Ausführung

Meisterbetrieb
Wir beraten
Sie gerne!

Gelebte Inklusion
Bei uns sind Menschen mit und ohne
Beeinträchtigungen angestellt.

Tel. 0151 180 32 476

Das zeichnet unsere  
SPC Vinylböden aus:
•  Premium Qualität  

zum günstigen Preis
•  garantiert frei von Schad-

stoffen und gesundheitlich 
absolut unbedenklich  
entsprechend der  
Emissionsklasse A+

•  besonders formstabil
•  robust und wasserresistent
•  auch als Wandbelag im Bad 

und in der Küche

Sachsenstraße 113 · 32257 Bünde 
Telefon 05223/9944296
buende@vinylbodenoutlet.de
www.vinylbodenoutlet.de
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–14 Uhr

Skifreizeit für 90 Schüler
Oberschule reiste mit Ibbenbürener Realschule  
ins Fleimstal
Neun Stunden Sonne am Tag, 
Temperaturen um die null Grad, 
perfekte Pisten und dazu das 
Bergpanorama der Dolomiten 
– das waren beste Zutaten für 
die Skifreizeit der insgesamt 
90 Schülerinnen und Schüler 
der Oberschule Hagen und der 
Anne-Franke-Realschule Ibben-
büren.
Vom 18. Januar bis zum 24. Ja-
nuar ging es mit dem Bus ins 
zwischen Südtirol und Italien 
gelegene Fleimstal, in dem ak-
tuell auch die Winter-Olym-
pioniken an den Start gehen. 
Im Hotel Los Andes fanden die 
Schüler zusammen mit den Be-
treuenden beider Schulen ein 
gemütliches Zuhause auf Zeit.
Die Ski-Lehrerinnen und -leh-
rer sowie die Betreuerinnen 
und Betreuer beider Schulen 
und des Mitveranstalters Mer-
lino-Tours taten ihr Möglichstes, 
um Ski-Neulinge wie auch Fort-
geschrittene auf ein neues Le-
vel zu bringen. Mit Fahrmanö-
vern wie dem „Pizza-Pflug“ und 

der „Ski-Pommes“ fanden sie 
schnell Zugang zum Pistensport 
und machten nach einer Ein-
führung am Montag eine gute 
Figur auf „blauen“ und „roten“ 
Pisten. Ganz Mutige trauten sich 
sogar auf „schwarzes“ Terrain.
Die Tage starteten mit einem 
Frühstücksbuffet, und abends 
war mit einem mehrgängigen 
Abendessen für beste Verpfle-
gung nach den sechsstündigen 
Ski-Sessions gesorgt. Zwischen 
den festen Terminen gab es im-
mer wieder Gelegenheit, sich 
über die neusten Fahrmanöver 
und die besten Pisten auszutau-
schen. Dass dabei alte Freund-
schaften gepflegt und neue 
geknüpft wurden, war ein will-
kommenes Add-On.
Für die beiden Lehrkräfte und 
maßgeblichen Organisatoren 
der Skifreizeit, Angela und Ste-
fan Holtgrave, war es die letzte 
Skifreizeit als aktive Lehrkräfte. 
Beide verabschieden sich mit 
dem Ende des aktuellen Schul-
jahres in den Ruhestand. � o

Blauer Himmel und kalte Temperaturen – die Hagener Oberschüler durften sich über perfekte Voraussetzungen für ihre Ski-
freizeit freuen.
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Schönhoff und Norbert Nie-
meyer/Wolfgang Ilgner mit ih-
rem Können für zusätzliche Ab-
wechslung.
Ein Highlight des Abends war 
der Auftritt der „Chorrekten 
Kids“. Die Kinder der Chormit-
glieder gaben mit Ihren Eltern 
zusammen „Regenbogen“ von 
Kerstin Ott zum Besten. Ein sehr 
emotionaler Moment, der vom 
Publikum mit tosendem Beifall 
honoriert wurde.
Chorrekt möchte aber nicht nur 
musikalisch Wirken. Schon häu-
figer hat der Chor sich bei Bene-
fizkonzerten und Spendenakti-
onen engagiert. So auch an die-
sem Abend: Anstatt Eintritt zu 

verlangen, wurde während des 
Konzertes zur Spende für Exil. 
aufgerufen. Der Verein setzt 
sich seit 1987 dafür ein, dass 
Menschen mit Flucht- und Mig-
rationsgeschichte in Osnabrück 
und Umgebung menschenwür-
dig und angstfrei leben können. 
Marlene Schriever, Geschäfts-
führerin von Exil, stellte wäh-
rend des Konzertes den Verein 
vor. Sie freute sich sehr, als vor 
kurzem Florian Schönhoff und 
Markus Müller 1.500 Euro über-
reichen konnten. Niklas Müller 
als Vertreter der „Chorrekten 
Kids“ war bei der Spendenüber-
gabe dabei.� o
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FLOHMARKTFLOHMARKT

STANDPLATZ
JETZT BUCHEN

AM BAUMWIPFELPFADAM BAUMWIPFELPFAD

www.teammotion.dewww.teammotion.de +49 5403 7269-423+49 5403 7269-423

Stöbern, entdecken, draußen genießen. Flohmarkt in
besonderer Waldkulisse – direkt auf dem Gelände des
Baumwipfelpfads. Für Familien, Trödelfans & Schatzsucher.

31 Mai 2026
Von 10 - 18 Uhr

Philipp-Sigismund-Allee 3  
49186 Bad Iburg

einfache Online-Buchung

Du möchtest verkaufen?
Sichere dir jetzt deinen Standplatz an
einem stark besuchten Ausflugsziel.

Standflächen nur in begrenzter Anzahl

SPD-Vorsitzender  
im Amt bestätigt
Uwe Sprehe kündigt bei Jahreshauptversammlung  
allerdings seinen baldigen Rückzug an
Der SPD-Ortsverein hat sich 
Ende Januar zu seiner Haupt-
versammlung in der Gaststätte 
„Zum Wiesental“ getroffen. Vor-
sitzender Uwe Sprehe eröffnete 
die Versammlung mit einem 
Ausblick auf die anstehenden 
Vorstandswahlen, die Delegier-
tenwahlen für den Kreispartei-
tag und weitere wichtige Par-
teitage im Hinblick auf Kreistag 
und Landratswahl.
In seinem Jahresbericht konnte 
Sprehe auf eine erfreuliche Ent-
wicklung bei den Mitglieder-
zahlen verweisen: Der Ortsver-
ein zählt inzwischen 66 Mit-
glieder – ein Zuwachs von fünf 
Personen im vergangenen Jahr. 
Insgesamt entspricht dies ei-
nem Wachstum von rund 15 
Prozent innerhalb von drei Jah-
ren, dem höchsten Stand der 
vergangenen zehn Jahre.
Sprehe berichtete zudem von 
einem Workshop, der am 12. 
September des Vorjahres statt-
fand. Dabei wurden gemein-
sam die politischen Ziele und 
Schwerpunkte für das neue 
Kommunalwahljahr erarbeitet. 

Zudem blickte der Vorsitzende 
auf das Jubiläum zum 100-jähri-
gen Bestehen zurück. 
Für viele überraschend kün-
digte Sprehe an, dass er sich 
zwar noch einmal zur Wahl stel-
len werde, danach jedoch die 
Verantwortung in neue Hände 
legen möchte. Er habe diesen 
Schritt bewusst erst im Rahmen 
der Hauptversammlung be-
kannt gegeben.

Im Anschluss berichtete Dieter 
Dresen von der Arbeitsgemein-
schaft „60 plus“ über zahlreiche 
Aktivitäten wie Grünkohlessen, 
Weihnachtsfeiern und Betriebs-
besuche. Besonders hervorge-
hoben wurde AG-Mitglied Mi-
chael Meldau für seine kontinu-
ierliche Berichterstattung. Auch 
Dresen erklärte, dass er nach 20 
Jahren engagierter Arbeit künf-
tig kürzertreten wolle.
Gordon Frohn gab einen Ein-
blick in die Arbeit der Jusos und 
stellte erste Ideen für den kom-
menden Wahlkampf vor. Ziel sei 
es, insbesondere junge Men-
schen stärker für die SPD zu ge-
winnen. Bei den anschließen-
den Vorstandswahlen wurde 

Uwe Sprehe einstimmig als 
Vorsitzender wiedergewählt. 
Seine Stellvertreter sind Gor-
don Frohn, Thomas Haunhorst 
und Bernhard Jakob . Im Amt 
bestätigt wurden Ulrike Päschel 
als Kassiererin und Katja Sprehe 
als Schriftführerin. Vertreten 
werden sie von Ute Trautmann 
und Doris Völler. Beisitzerinnen 
und Beisitzer sind Florian Gretz-
mann, Florian Kardinahl, Ralf 
Kutscher, Günter Rolf, Michelle 
Sprehe und Dietmar Völler.
Zum Abschluss berichtete der 
Fraktionsvorsitzende Jörg Plog-
mann noch aus der Fraktionsar-
beit und ging auf aktuelle Haus-
haltsanträge ein. � o

Auf der Hauptversammlung wur-
de Uwe Sprehe im Amt bestätigt
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Rikscha-Initiative  
wächst weiter 
Ausbau des Angebots für dieses Jahr geplant
Die Rikschaabteilung „Radeln 
ohne Alter“ der Spvg Nieder-
mark blickt auf ein erfolgrei-
ches vergangenes Jahr zurück 
und stellt die Weichen für eine 
weitere Ausweitung ihres Ange-
bots in diesem Jahr. Nach dem 
Start des Projekts im Jahr 2024 
hat sich die Initiative fest im so-
zialen und kulturellen Leben der 
Gemeinde Hagen etabliert.
Im ersten vollständigen Akti-
onsjahr 2025 legten die beiden 
Rikschas „Anna“ und „Joachim“ 
mit inzwischen 36 ausgebilde-
ten ehrenamtlichen Pilotinnen 
und Piloten insgesamt 3.390 
Kilometer zurück. Dabei konn-
ten 834 Gäste eine Ausfahrt ge-
nießen. Neben 189 regelmäßi-
gen Einsätzen für fünf kooperie-
rende Pflegeeinrichtungen war 
die Rikschaabteilung auch bei 
zahlreichen öffentlichen Veran-
staltungen wie dem Kirschfest, 
dem Pfarrfest, dem Kinderfest 
oder dem Hagener Herbst prä-
sent.
Angesichts der hohen Nach-
frage plant die Abteilung für 
dieses Jahr den weiteren Aus-
bau ihrer Kapazitäten. Die An-
schaffung einer zusätzlichen 
Rikscha ist vorgesehen. Darüber 
hinaus hat sich die Zusammen-

arbeit mit der Rikschaabteilung 
in Lengerich bewährt: In einzel-
nen Bedarfsfällen konnten zu-
sätzliche Fahrzeuge eingesetzt 
werden, darunter auch eine 
spezielle Rikscha für den Trans-
port von Rollstühlen. Diese Ko-
operation erhöht die Flexibilität 
des Angebots deutlich und soll 
bei Bedarf auch künftig genutzt 
werden.
Derzeit befindet sich der Rik-
scha-Betrieb in der Winter-
pause. Das Organisationsteam 
nutzt diese Zeit für die Vorbe-
reitung der neuen Saison. Dazu 
gehören technische Inspek-
tionen der Fahrzeuge, Auffri-
schungsschulungen für die Pilo-
tinnen und Piloten sowie ein or-
ganisierter Erste-Hilfe-Kurs.
Auch inhaltlich wird das Pro-
gramm 2026 weiterentwickelt. 
Geplant ist erneut die Histori-
sche Dorfkern-Tour, die sich im 
vergangenen Jahr als fester Be-
standteil des Angebots etab-
liert hat. Zusätzlich arbeitet die 
Abteilung an einer neuen the-
matischen Tour entlang der 
Mühlen in und um Hagen, die 
Informationen zur kultur- und 
wirtschaftsgeschichtlichen Be-
deutung dieser historischen An-
lagen vermitteln soll.� o

Vor allem ältere und in ihrer Mobilität eingeschränkte Menschen fahren 
die Rikscha-Piloten durch Hagen.
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August Gründker
Bauunternehmen & Bedachungen GmbH 
Füchtorfer Straße 3, 49219 Glandorf
Telefon: 05426 - 9405 0 
www.bauunternehmen-gruendker.de

Architektur   Bauleitung   Energieberatung   Sanierung   Statik

Planungsbüro  
Kulgemeyer GmbH 

Sutthauser Straße 21
49124 Georgsmarienhütte
Tel. 05401 34013

www.pb-kulgemeyer.de
info@pb-kulgemeyer.de

Wir gratulieren zur Neueröffnung! 

AArrcc hhiitteekkttuurr      BBaauulleeiittuunngg      EEnneerrggiieebbeerraattuunngg      SSaanniieerruunnggArchitektur     Bauleitung     Energieberatung     Sanierung

Tel. 05401 34013
Fax 05401 368614

Sutthauser Straße 21
49124 Georgsmarienhütte

www.pb-kulgemeyer.de
info@pb-kulgemeyer.de

Wir planen für Sie 
Einfamilien- und Mehrfamilienhäuser, 
Gewerbebau und Wohn- und Geschäftshäuser.Unser Team betreut Ihr Bauvorhaben  

von der ersten Idee bis zur Fertigstellung.
Ob Ein- und Mehrfamilienhaus,  
Gewerbebau oder  
Wohn- und Geschäftshaus – 
wir beraten Sie gerne!

Planungsbüro

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2026!

Planungsbüro  
Kulgemeyer GmbH

Sutthauser Straße 21
49124 Georgsmarienhütte
Tel. 05401 34013

www.pb-kulgemeyer.de
info@pb-kulgemeyer.de

Von der Planung über die Bauleitung  
zum fertigen Projekt – wir bedanken uns  
herzlich für die gute Zusammenarbeit.

15 Monate war das Kreimer-
Selberg-Museum in Holzhau-
sen wegen Umbaus geschlos-
sen. Ende Januar wurde das 
vor viereinhalb Jahren eröff-
nete Museum offiziell wieder-
eröffnet. Vor 35 geladenen 
Gästen stellte Gründerin Eli-
sabeth Kreimer-Selberg den 
schmucken Anbau vor, der 
durch sein helles Entree und 
einen behindertengerechten 
Fahrstuhl besticht. Letzte-
rer bringt die Besucherinnen 
und Besucher bis in das neu 
gestaltete Obergeschoss. 
„Mit dem fahre ich jeden Tag 
damit“, freut sich die Gastge-
berin. 

Das Privatmuseum „heimatli-
cher Gebrauchsgegenstände“ 
wurde am 1. Juli 2021 mit über 
einjähriger Verspätung we-
gen Corona eröffnet. Die Idee 
dazu hatte Elisabeth Kreimer-
Selberg, die bereits im Alter 
von 18 Jahren Interesse an Ah-
nenforschung zeigte. Zusam-
men mit ihrem Mann Wilfried 
Selberg gründete sie 2019 
eine Stiftung, die das Haus 
„Frenk“ an der Sutthauser 
Straße in Holzhausen erwarb.

Das „Themenhaus der Regio-
nalgeschichte“, so das neue 
Konzept des Museums, gibt 
in der Dauerausstellung au-
ßergewöhnliche und überra-
schende Einblicke in histo-
risch gestaltete Zimmer, wie 
sie seinerzeit in Hagen und in 
Holzhausen aussahen  In dem 

ehemaligen zweistöckigen 
Wohn- und Geschäftshaus 
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gangene Zeiten ermöglichen 
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und das Jugendzimmer aus 
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Ergänzend zu den gezeigten 
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zu historischen Themen so-
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Einbindung von Kindergärten 
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Besonders stolz ist Kreimer-
Selberg  auch auf den ei-
gens fürs Museum geschaf-

fenen Zahnräderspringbrun-
nen, der im Außenbereich 
des Eingangs steht. Das statt-
liche  Werk des Springbrun-
nenspezialisten Simon Marius 
Hagedorn wiegt 2,8 Tonnen. 

Ein Traum sei für sie in Erfül-
lung gegangen. Aufgewer-
tet wird der Eingangsbereich 
durch eine Vitrine, in der von 
Uwe Seeler signierte Fußball-
schuhe stehen. 

„Aus dem „Luftschloss“ ist 
doch Wirklichkeit geworden“, 
sagt Elisabeth Kreimer-Sel-

Kreimer-Selberg-Museum erstrahlt in neuem Glanz
Museum wurde um rund 140 Quadratmeter erweitert und ist nun barrierefrei

Das Kreimer-Selberg-Museum erstrahlt in neuem Glanz.  
Charakteristisch sind die verglaste Eingangstür und das Brunnen-Kunstwerk.

Foto: Kreimer-Selberg-Museum
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berg stolz, „wir sind im Okto-
ber 2024 angefangen. 2025 
haben wir das Dachgeschoss 
ausgebaut, welches auch für 

wechselnde Ausstellungen 
vorgesehen ist.“ Dort werden 
vom 1. Februar bis zum 26. Ap-
ril Bilder der Hagener Künst-

lerin Hildegard Drop gezeigt. 
Die Einnahmen vom Verkauf 
der Bilder kämen dem Mu-
seum zugute, betont Elisabeth 
Kreimer-Selberg. 

Die Investition hat sich ge-
lohnt. Durch den An- und Aus-
bau des Krei-
mer-Selberg-Mu-
seums können 
Besucher noch 
tiefer und vor al-
lem barrierefrei 
in die regionale 
Geschichte von 
Holzhausen und 
Georgsmar ien -
hütte eintauchen. 
Der Vorstand, zu 
dem neben Eli-
sabeth Kreimer-
Selberg noch Pe-
ter Kulgemeyer, 
Walter Meyer und 
Martin Duram ge-
hören, hat es ge-
schafft, statt der 

zunächst veranschlagten eine 
Million Euro nur etwa 850.000 
Euro aufzuwenden. An der 
Förderung beteiligt waren 
das Amt für regionale Lan-
desentwicklung (ArL), die Ak-
tion Mensch, die Stiftungen 
der Sparkasse und des Stahl-
werks sowie weitere Gönner. 

„Die gute Planung und Bau-
ausführung haben dazu bei-
getragen, dass alles reibungs-
los und kostengünstiger als 
geplant ablief. Das war schon 
eine große Herausforderung“, 

lobt Elisabeth Kreimer-Selberg 
die beteiligten Handwerks-
firmen und die ausführende 
Firma Gründker aus Glandorf. 
Aber auch Freunde und Vor-
standsmitglieder scheuten 
sich nicht, an den Arbeiten im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten 
teilzunehmen. Das Kreimer-
Selberg-Museum ist damit um 
rund 140 Quadratmeter erwei-
tert worden. 
„Wir haben 
viele Muse-
umss tücke, 
die wir bisher 
gar nicht alle 
zeigen konn-
ten,  in der 
neuen Aus-
stellung un-
tergebracht“, 
freut sich die 
eifrige Hei-
matkundlerin 
Elisabeth Kreimer-Selberg. 

Im neu gestalteten Treppen-
haus sticht vor allem die Barri-
erefreiheit mit dem Personen-
aufzug hervor. Hinzu kommt 
eine behindertengerechte To-
ilette. Der Vortragsraum bietet 
bis zu 40 Personen Platz. Alles 
sieht edel und funktionell aus. 
So stellt man sich ein Museum 
mit Flair vor. „Es war wie eine 
große Familie. Wir haben auch 
diskutiert, aber immer einen 
Konsens gefunden“, hebt Eli-

sabeth Kreimer-Selberg her-
vor.  

„Wir sind ein Museum zum 
Anfassen“, sagen Martin Du-
ram und Peter Kulgemeyer. In 
den vergangenen Jahren ha-
ben weit mehr als 4.000 Be-
sucher sich einen Überblick 
über die Exponate verschafft. 
„Alle sollen sich in unserem 

Haus wohl-
fühlen und 
sich an den 
vielen alten 
Stücken und 
in teressan -
ten Objekten 
e r f r e u e n “ , 
unterstreicht 
E l i s a b e t h 
Kreimer-Sel-
berg. Ge-
orgsmarien-
hüttes Bür-

germeisterin Dagmar Bahlo 
war ebenso anwesend wie 
der Landtagsabgeordnete Jo-
nas Pohlmann. 

Ex-Bürgermeister Ansgar 
Pohlmann war gleich in Drei-
fachfunktion gekommen. Als 
interessierter Bürger, als Vor-
sitzender der Stiftung Stahl-
werk und als Geschäftsführer 
der Gründker Bau- und Ent-
wicklungsgesellschaft, die 
maßgeblich an Bau und Erwei-
terung des Museums beteiligt 

war. Er habe sich bei der Vor-
bereitung auf seine Rede über 
KI und Google über das Mu-
seum informieren wollen, aber 
nichts gefunden. Das müsse 
sich ändern. Er wisse aber, 
welch hohen kulturellen, his-
torischen und ideellen Wert 
die Einrichtung habe, in der 
regionale Geschichte leben-
dig gehalten und gemacht 
wird. Aus diesem Grund habe 
die Stiftung Stahlwerk Ge-
orgsmarienhütte gesagt, sie 
unterstütze dieses Objekt.

„Es geht auch darum, die Aus-
stellung und die Sachen, die 
hier vermittelt werden, erleb-
bar zu machen. Die Verbun-
denheit mit der Geschichte 
des Hüttenwerks und der Hüt-
tenarbeit kommt noch dazu“, 
hob Ansgar Pohlmann her-
vor. Er lobte das Museum als 
eine Einrichtung, in der man 
Leute trifft und die Kommu-
nikation untereinander wich-
tig sei. Das stil- und liebevoll 

eingerichtete Museum sei ein 
Lehr- und Lernort. Und eine 
tolle Ergänzung zur Villa Stah-
mer in Georgsmarienhütte.  
Christoph Ruthemeyer, stell-
vertretender Bürgermeister 
von Georgsmarienhütte aus 
Holzhausen, würdigte das 
Kreimer-Selberg-Museum als 
Leuchtturm der Region und 
überreichte einen „kleinen“ 
Brief und einen Kalender. Mar-
tin Duram von der Kreimer-Sel-
berg-Stiftung nahm lobende 
Worte von Gästen entgegen, 
machte aber auch darauf auf-
merksam, dass die baulichen 
Maßnahmen viel Energie ge-
kostet hätten. Duram ist Autor 
des Buches „Holzhauser Ge-
schichte(n)“. 

Das Museum hat keine fes-
ten Öffnungszeiten. Führun-
gen von maximal 16 Personen 
in zwei Gruppen sind nach 
Absprache mit Wunschtermin 
möglich. Ein Kontakt besteht 
unter Tel. 0171/2403065.  mjo m

Elisabeth Kreimer-Selberg ist stolz auf den Anbau –  
und den Zahnräderspringbrunnen vorm Museum.

Angenehm und freundlich wirkt der Eingangsbereich.  
Für Barrierefreiheit sorgt der nun eingebaute Fahrstuhl.  
Das Treppenhaus lässt mehr Platz als die alte Stiege.

Am Eröffnungstag schauten sich die Gäste neugierig die Expo-
nate im größer gewordenen Museum an.

Die Exponate wie hier Puppen und  
Nähmaschine geben Einblick in die  
Lebenswelten vergangener Jahrzehnte.

Im neuen Ausstellungsraum werden bis April  
Bilder der Hagener Künstlerin Hildegard Drop gezeigt.

Wir haben viele  
Museumsstücke, die 
wir bisher gar nicht 

alle zeigen konnten,  
in der neuen Ausstel-
lung untergebracht.
Elisabeth Kreimer-Selberg,  

Museumsgründerin

Die gute Planung und 
Bauausführung haben 

dazu beigetragen, 
dass alles reibungslos 
und kostengünstiger 

als geplant ablief.
Elisabeth Kreimer-Selberg,  

Museumsgründerin
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ALLES GUTE
KOMMT VON UNS
Glückwunsch zur Fertigstellung
von Ihrem Fliesen- und Natursteinprofi. Simon Marius Hagedorn

Osna.Springbrunnen 
@gmail.com

Für den Erhalt  
von Springbrunnen.
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Gesundheit im Gespräch

18.02.2026, 18:00 Uhr
Online & im NOZ Medienzentrum, Breiter Gang 10-16, 
49074 Osnabrück, Eingang über Erich-Maria-Remarque-Ring,
Einlass ab 17:30 Uhr, Eintritt frei

Darmkrebs vorbeugen, 
erkennen und behandeln Senden Sie Ihre Fragen vorab an:  

gesundheit-im-gespraech@noz.de

Themen:

  Aktuelles zur Vorbeugung &  
Früherkennung

  Medikamentöse und operative  
Behandlung im Darmkrebs- 
zentrum

Weitere Infos & Link zum 
Livestream: www.noz.de/
gesundheit-im-gespraech

Referenten: 
Dr. med. Petr Ziegler 
Eckart Schilling 
Prof. Dr. Dr. med. Jens Atzpodien

Darm- 

krebsmonat  

März
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Sie bringt Menschen und 
Häuser zusammen
Die Hagenerin Nina Schönhoff hat sich als Immobilien-
maklerin selbstständig gemacht
„Hagen ist mein Zuhause“, sagt 
Nina Schönhoff. Die 41-Jährige 
ist hier aufgewachsen und lebt 
heute mit ihrer Familie und ih-
ren zwei Kindern. Als echte Ha-
generin kennt sie die Nachbar-
schaften, die Besonderheiten 
der Stadtteile und viele der An-
wohner persönlich. Diese Ver-
bundenheit ist ein wichtiger Be-
standteil ihrer Arbeit. 
„Ich kenne die Immobilien in 
Hagen nicht nur vom Papier, 
sondern aus eigener Erfahrung 
– und weiß genau, worauf es 
hier wirklich ankommt“, erklärt 

sie. Dieses Wissen schafft Ver-
trauen, besonders bei Entschei-
dungen, die oft zu den bedeu-
tendsten im Leben zählen.
Vor einigen Monaten hat sie sich 
mit ihrem Unternehmen Schön-
hoff Immobilien selbstständig 
gemacht und ist seitdem im 
Raum Hagen und Umgebung 
tätig. Ihr Schwerpunkt liegt auf 
dem Verkauf und der Vermitt-
lung von Immobilien – ganz 
gleich, ob Haus oder Wohnung.
Nina Schönhoff weiß, wie emo-
tional und aufregend ein Im-
mobilienverkauf sein kann. „Es 

Rathaussturm  
an Weiberfastnacht
Das Hagener Rathaus wird  
von den Karnevalisten erobert
Immer an Weiberfastnacht wird 
das Hagener Rathaus von När-
rinnen und Narren gestürmt. 
Wer das Spektakel in diesem 
Jahr verfolgen will, ist am Don-
nerstag, 12. Februar, um 16.11 
Uhr auf dem Rathausvorplatz 
eingeladen. Dort stürmen in 
diesem Jahr die „Mädels der 
Landjugend Sudenfeld“ mit 
dem bewährten Rammbock das 
Rathaus, um symbolisch den 
Schlüssel zu erobern. 
Bevor es soweit ist, eröffnet zu-
nächst der Musikverein Wie-
sental den Nachmittag. Da-
nach begrüßt der Hagener Kar-
nevalspräsidenten Martin Grba 
die Gäste und stellt das aktu-
elle Prinzenpaar des Musikver-
eins Wiesental vor. Es folgen ein 
Auftritt der Kindertanzgruppe 
„Tanzmäuse“ der Spvg. Nieder-

mark und Schunkellieder der 
„Sudenfelder“. Bevor der Land-
jugend-Mädels zur Tat schrei-
ten, spielt noch einmal der Mu-
sikverein.
Unter dem Motto „Zirkus – Her-
einspaziert in die Manege“ ver-
teidigen  die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeinde 
das Hagener Rathaus.  Nach er-
folgreichem symbolischen 
„Durchbruch der Rathaustür“ 
und Aufgabe der Schlüsselge-
walt bis Aschermittwoch durch 
Hagens Bürgermeisterin Chris-
tine Möller sind alle Karnevalis-
tinnen und Karnevalisten von 
der Gemeinde Hagen in den 
Sitzungssaal zu einem kleinen 
Umtrunk mit Musik eingeladen.  
Wegen des Rathaussturmes 
schließt das Rathaus an diesem 
Tag bereits um 15 Uhr.� o

Im vergangenen Jahr übernahmen die „Flamingos“ die Aufgabe, das 
Rathaus mit dem Rammbock zu stürmen.
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Landesweiter Lehrgang  
bei der Spielvereinigung
27 Trainerinnen und Trainer  
nehmen am Kitz-Lehrgang teil
27 Trainerinnen und Trainer ha-
ben im Stern der Spvg Nieder-
mark ein Kinderzertifikat (Kitz) 
erworben. Darunter waren 
auch neun Übungsleiterinnen 
und Übungsleiter der JSG Nie-
dermark/Hagen. Dozent war 
Berni Lampe vom Niedersäch-
sischen Fußballverband (NFV).  
Die Spvg hatte den Lehrgang 

organisiert. Er bestand au seiner 
vorbereitenden Onlinephase 
und zwei Präsenztagen. Bei 
kaltem, aber sonnigem Wetter 
wurden zahlreiche praktische 
Übungsformen auf dem Kunst-
rasen erprobt. Der Lehrgang 
vermittelte wichtige Grundla-
gen für eine kindgerechte und 
praxisnahe Trainingsarbeit.� o

Viele praktische Übungen gehörten zum Kitz-Lehrgang im Stern.
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geht nicht nur um Zahlen und 
Verträge, sondern oft um Erin-
nerungen, Zukunftspläne und 
große Veränderungen“, sagt sie. 
Genau deshalb begleitet sie 
Verkäuferinnen und Verkäufer 
sowie Kaufinteressierte durch 
den gesamten Prozess – von 
der Marktwerteinschätzung 

über die Zusammenstellung al-
ler Unterlagen bis zur Erstellung 
eines Exposés. Auch die Organi-
sation von Besichtigungen, die 
Abstimmung mit dem Notariat 
und die Schlüsselübergabe ge-
hören für sie selbstverständlich 
dazu.
Zu ihren besonderen Stärken 
zählt ihre Fähigkeit, zwischen 
den Beteiligten zu vermitteln 
und passende Konstellationen 
zu schaffen. „Es ist ein gutes Ge-
fühl, wenn am Ende alle mit ei-
nem Lächeln aus dem Termin 
gehen“, betont sie.
Die Preise auf dem Immobili-
enmarkt beschreibt Schönhoff 
derzeit als moderat, mit einer 
leichten Aufwärtstendenz. Die 
Nachfrage nach Wohnimmobi-
lien in der Region sei weiterhin 
hoch. Für sie selbst steht fest: 
„Ich lebe einfach gern hier.“ Sie 
schätzt die Nähe zur Natur und 
vor allem das Miteinander in Ha-
gen. „Die Gemeinschaft hier ist 
etwas Besonderes.“� are o
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Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht  
u. Gewerblichen Rechtsschutz

Fachanwalt für Arbeitsrecht
u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2
49186 Bad Iburg

0540 37 306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Gemeinsam stärker:   
Mit vereinter Expertise  
stehen wir Ihnen zur Seite.

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht u. gewerblichen Rechtsschutz

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR
Fachanwalt für Arbeitsrecht u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2 | 49186 Bad Iburg  | Telefon 05403 7306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Immobilienmaklerin Nina Schön-
hoff begleitet Verkäufer und Käu-
fer bei einer besonderen Entschei-
dung.
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Kita in der Manege
Als „Zirkus Kunterbunt“ zeigte die Kita St. Martinus  
ein buntes Programm
Die zukünftigen Schulkinder 
der Kita St. Martinus in Hagen 
haben eine aufregende, span-
nende und intensive Projektwo-

che hinter sich. Im Zirkus „Kun-
terbunt“ ging es mit viel Begeis-
terung und Kreativität rund um 
das Thema Zirkus, Artisten und 
die Vorbereitung auf ihren gro-
ßen Auftritt vor allen Eltern und 
vielen Geschwistern. In der gro-
ßen Turnhalle der Grundschule 
St. Martin wurden Sprünge 
ausprobiert, ein Film über den 
Aufbau des Zirkuszeltes ange-
schaut und anschließend viel 
gebastelt und probiert. 
Welche Musik möchten wir zu 
unserer Aufführung hören? 
Wie kann eine Gruppe gemein-
schaftlich einen Auftritt meis-
tern? Und zu welcher Gruppe 
passe ich? Clowns, Löwen oder 
doch Artistik?
Kunststücke, Tänze und kleine 
Aufführungen wurden einstu-
diert, um wie im richtigen Zirkus 
Jonglage, Clownerie, Akrobatik 
oder Marionettenspiel kennen-
zulernen. Beim Zirkusauftritt 
standen die 30 Kinder im Ram-

Nicht nur die Kinder traten in der 
Manege auf, sondern auch das Er-
zieherteam. Hier ist Kita-Leiterin 
Dorothea Wöstemeyer als Clown 
zu sehen.

penlicht und zeigten, was sie 
gelernt hatten. 
Auch die Erzieherinnen und Er-
zieher begeisterten die Kinder 
und führten Zauberstücke, ei-
nen Sketch und eine Flohzirkus-
nummer vor. Nach einem lecke-
ren Hotdog und einer Tüte Pop-

corn konnten alle Gäste und 
Akteure glücklich nach Hause 
gehen. Ziel des Projektes war 
nicht nur die Aufführung selbst. 
Es sollte auch den Teamgeist, 
das Selbstvertrauen und die 
Freude an Bewegung fördern – 
und natürlich Spaß machen.� o

Fo
to

: K
it

a 
St

. M
ar

tin
us

 

Kinderkleider- und  
Spielzeugbörse
Nach den großen Erfolg im 
Frühjahr und im Herbst geht 
die Gellenbecker Kinderklei-
der- und Spielzeugbörse in die 
dirtte Runde: Am Samstag, 21. 
März, öffnet die Börse im Bür-
gerhaus Natrup-Hagen (Theo-
dor-Heuss-Straße) ihre Türen. 
40 Verkäuferinnen und Verkäu-
fer bieten gut erhaltene Kinder-
kleidung, Spielzeug, Bücher und 
Spiele an.
Organisiert wird die Veranstal-
tung vom Team der KFD Gellen-
beck, das mit einem bewähr-
ten Konzept für stressfreies Ein-
kaufen sorgt: Die Artikel sind 
übersichtlich nach Größe, Ge-
schlecht und Kategorie sortiert. 

Bezahlt werden kann bar oder 
per Paypal. 
Für Schwangere mit einer Be-
gleitperson wird die Börse be-
reits um 9.30 Uhr geöffnet. Sie 
müssen einen Mutterpass vorle-
gen. Der reguläre Verkauf findet 
von 10 bis 12 Uhr statt.
Der Erlös der Veranstaltung 
fließt erneut in Kinder- und Fa-
milienprojekte vor Ort, der ge-
naue Spendenzweck ist noch 
nicht bekannt. Im September 
freuten sich die örtlichen Bü-
chereien über eine Spende für 
neue Kinderbücher. Ein barrie-
refreier Zugang ist möglich. Die 
Verkaufsplätze sind bereits ver-
geben.� o
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ter dem Motto „Helau zur 5. Jah-
reszeit“ empfing der diesjährige 
Prinz Hans-Georg I. (Buchholz) 
mit seiner Prinzessin Elisabeth 
I. (Kerk) die Narrenschar in der 
Vereinsgaststätte. Auch der Kar-
nevalspräsident Martin Grba 
begrüßte das Publikum im mit 
über 120 Personen seit Wo-

chen ausverkauften Saal! Nach 
der Begrüßung des Hofnarren 
(Henri Schönhoff) berichteten 
diverse Büttenredner wie etwa 
„Herta“ (Angelika Gausmann), 
Bauchredner „Steffen Bistry“ 
und der „Mann aus dem Leben“ 
Andreas Grafe über Probleme 
aus dem Alltag und der Liebe. 
Hoher Besuch erwartete den 
Verein aus Osnabrück. Der 
Stadtprinz „Frank II.“ (Seveker) 
sowie der gesamte Hofstaat und 
das Präsidium des Bürgeraus-
schusses Osnabrücker Karneval 
(BOK) erfreuten das Publikum. 
Gefestigt wurde die Freund-
schaft zu den Osnabrücker Kar-
nevalistinnen und Karnevalisten 
inzwischen durch die Gründung 
des Carnevals Club Wiesental 

Finanzbuchhalterin /
Steuerfachangestellte (m/w/d) 

      

JW Verpackungstechnik GmbH
Im Mündrup 2
49124 Georgsmarienhütte
www. jw-verpackungstechnik.de

Stellenanzeige 
Teilzeit  (ca. 20 Std./Woche)

flexible Arbeitszeiten

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Verstärkung für unsere Buchhaltung.

Alle Infos zur Stellenanzeige 
und unseren Benefits, 

findest du auf unserer Internetseite.

Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen.
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Karneval im Wiesental  
mit Gästen aus Osnabrück
Musikverein Wiesental feiert die fünfte Jahreszeit – 
neuer Carnevals Club Wiesental als Bindeglied zum BOK
„Wiesental Helau“ lautete das 
Motto am vergangenen Wo-

chenende bei der Karnevalsfeier 
des Musikvereins Wiesental. Un-

Spektakulär war der Auftritt der Kindergarde.

Prinz Hans-Georg I. und Prinzes-
sin Elisabeth I. begrüßten die Gäs-
te.
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„CCW“, der Mitglied im BOK und 
Bindeglied zwischen Musikver-
ein und BOK ist. 
Ein weiteres Highlight des 
Abends war der Auftritt der 
vereinseigenen Kinder-Tanz-
gruppe. Die Damentanzgruppe 
und das wiederauferlegte Män-
nerballett rundeten mit schmis-
sigen und freizügigen Tanzein-

lagen das Programm ab, wäh-
rend das Souvenir-Sextett mit 
perfekten Parodien aus der nati-
onalen und internationalen Mu-
sikwelt den Abend vollendete.
Mit dem Ehrentanz des Prinzen-
paares wurde die offizielle Ver-
anstaltung geschlossen. Im An-
schluss heizte DJ Hendrik die 
Narrenschar noch richtig bis in 

Seit über 25 Jahren ist die RHR Profiltechnik GmbH & CO. KG aus Georgs-
marienhütte der Spezialist für Kunststoffprofile und Extrusion im Raum 
Osnabrück. Von der Idee eines Kunststoffprofils über die Konstruktion 
und den Bau eines Extrusionswerkzeuges bis hin zur Musterung sowie der 
Fertigung von Klein-, Mittel- und Großserien bedienen wir unsere deut-
schen und europäischen Kunden aus diversen Branchen mit ganzheit-
lichen Profillösungen.

 Werde Teil des RHR-Teams und übernimm zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Aufgaben eines 

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) im Bereich der Extrusionstechnik
Deine Aufgaben
•  Einrichten und Anfahren von  

Extrusionsanlagen
•  Überwachung der Produktionsprozesse 

und ggfs. Entstörung der Anlagen
•  Einhaltung der Qualitäts- und  

Sicherheitsstandards
•  Wartung und Instandhaltung  

der Produktionsanlagen

Unsere Anforderungen
•  Abgeschlossene Berufsausbildung  

(vorteilhaft wäre eine technische 
­Ausbildung,­z.­B.­in­der­Kunststoff­
verarbeitung), Quereinsteiger möglich

•  Bereitschaft zur Schichtarbeit  
(3-Schicht-System)

•  Teamfähigkeit, Engagement  
und Flexibilität

Wir bieten Dir
•  Leistungsgerechte und attraktive  

Entlohnung
•  Urlaubs- und Weihnachtsgeld
•  Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  Leasing Fahrrad
•  Vermögenswirksame Leistungen
•  Weitere attraktive Sozialleistungen

Interessiert?
Wir freuen uns auf Deine schriftliche Bewerbung!
Dein persönlicher Ansprechpartner: 
Sebastian Rassfeld
Telefon:­05401­8429719­·­s.rassfeld@rhr­profiltechnik.de

Wellendorfer Straße 132 Telefon 05401/896424
49124­Georgsmarienhütte­ info@rhr­profiltechnik.de
www.rhr-profiltechnik.de

Profilentwicklung
und Konstruktion
Extrusionswerkzeugbau
Kunststoffprofilextrusion

Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

Die Stadt Bad Iburg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Tauch ein!

Jetzt online bewerben! Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Online-Bewerbung bis zum 27.02.2026 ausschließlich   
über unser Karriereportal unter www.badiburg.de/karriere.

Sachbearbeiter*in für das  
Bürgerzentrum (m/w/d)

EG 06 TVöD
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Die Damentanzgruppe zeigt sich in bester Laune.

Mitgliederversammlung 
Kolpingsfamilie Gellenbeck
Die Jubilare der ersten Jahres-
hälfte 2026 werden bei der Mit-
gliederversammlung der Kol-
pingsfamilie Gellenbeck am 
Sonntag, 22. Februar, geehrt. 
Die Versammlung findet um 
10.30 Uhr im Gustav-Görsmann-
Haus statt. Nach der Versamm-
lung folgt ab etwa 12 Uhr ein 
Mittagessen und gemütliches 
Beisammensein. Anträge und 

weitere Tagesordnungspunkte 
sind bis zum 15. Februar schrift-
lich an Werner Obermeyer, Pro-
zessionsweg 15, 49170 Hagen 
a.T.W. oder per E-Mail an weob@
gmx.de zu richten. Eine Anmel-
dung zur Mitgliederversamm-
lung bei Carl und Gertrud Heh-
mann unter Tel. 05405/7392 ist 
ebenfalls bis zum 15. Februar er-
forderlich. � o

die Nacht ein. Der Musikverein 
begleitet auch in diesem Jahr 
wieder den Hagener Rathaus-
sturm. Außerdem nimmt er am 

Holzhauser Seniorenkarneval, 
am Ossensamstag und am Hüt-
tensonntag in Georgsmarien-
hütte teil.� o



22  |  Hagener Marktbote

Direkt hier: 
alle offenen 
Stellen auf 
einen Blick!

Freu’ Dich auf ein starkes Team 
und auf die besondere Kultur eines 
familiengeführten Unternehmens!
Bring‘ Deine Berufserfahrung bei 
uns ein und verstärke mit Deinem 
Know-how einen der führenden 
Möbelspezialisten Deutschlands: 
Wir freuen uns auf Dich!

JETZT KARRIERE 
AUFMOBELN Maschinen- u. Anlagenführer

 Produktionsmitarbeiter

m/w/d

Bring‘ Deine Erfahrung bei uns ein. 
Und Deine Karriere nach vorn.

Mechatroniker
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Schulausfall bei  
extremen Wetterlagen
So trifft der Landkreis Osnabrück seine Entscheidungen
In diesem Jahr ist der Unterricht 
an den Schulen im Landkreis 
Osnabrück bereits mehrfach 
witterungsbedingt ausgefallen. 
Solche Entscheidungen werden 
jedoch nicht leichtfertig getrof-
fen. Ihnen geht vielmehr ein in-
tensiver und strukturierter Ab-
stimmungsprozess voraus, der 
frühzeitig beginnt und zahlrei-
che Informationsquellen einbe-
zieht.
Der Landkreis Osnabrück ent-
scheidet über einen möglichen 
Schulausfall in enger Abstim-
mung mit der Stadt Osnabrück. 
Zentrale Grundlage ist ein um-

fassendes Lagebild, das über 
die Rettungsleitstelle eingeholt 
wird und insbesondere die Si-
tuation auf den Straßen im ge-
samten Landkreis Osnabrück 
darstellt.
In diesem Zusammenhang steht 
die Rettungsleitstelle in Kontakt 
mit den zuständigen Landes- 
und Kreisstraßenmeistereien. 
Teilweise fließen auch direkte 
Rückmeldungen aus den Städ-
ten und Gemeinden in die Be-
wertung ein. Ergänzend werden 
Informationen berücksichtigt, 
die Rettungsdienste im Zuge ih-
rer Einsätze übermitteln. Auch 

die Polizei liefert der Leitstelle 
aktuelle Erkenntnisse zur Ver-
kehrs- und Gefahrenlage.
Darüber hinaus geben die Bus-
unternehmen Rückmeldungen 
zur Einschätzung der Straßen-
verhältnisse. Diese Hinweise 
sind von besonderer Bedeu-
tung, da die Busunternehmen 
im Schülerverkehr vielfach auf 
gemeindlichen Straßen unter-
wegs sind. Gerade dort können 
sich die Witterungs- und Stra-
ßenverhältnisse deutlich un-
terscheiden und stellen einen 
wichtigen Faktor für die Ent-
scheidung dar.
Selbstverständlich werden zu-
dem aktuelle Wetterprognosen 
sowie mögliche Unwetterwar-
nungen in die Gesamtbewer-
tung einbezogen. Dabei ist zu 
berücksichtigen, dass Wetter-
vorhersagen nicht immer voll-
ständig zutreffen und es auf-
grund der Größe des Landkrei-
ses Osnabrück zu regional sehr 
unterschiedlichen Witterungs-
verhältnissen kommen kann.
Sollte es zu einem Unterrichts-
ausfall kommen, erfolgt die In-
formation kurzfristig über Kat-
Warn. Grundsätzlich bieten die 
Schulen in diesem Fall eine Be-
treuung an. Dabei handelt es 

sich ausdrücklich nicht um eine 
reine Notbetreuung. Die Be-
treuung steht den Eltern zur 
Verfügung und kann für ihre 
Kinder in Anspruch genommen 
werden. In der Praxis gibt es be-
reits gute Beispiele, bei denen 
Schulen im Vorfeld bei den El-
tern abfragen, ob eine Schülerin 
oder ein Schüler zur Betreuung 
in die Schule kommt.
An den Berufsbildenden Schu-
len wird der Präsenzunterricht 
bei einem Schulausfall durch 
Distanzunterricht ersetzt. Für 
die allgemeinbildenden Schu-
len ist dies bislang rechtlich 
nicht vorgesehen. Der Landkreis 
Osnabrück wird sich jedoch da-
für einsetzen, dass die rechtli-
chen Vorgaben angepasst wer-
den, um auch hier eine größere 
Flexibilität zu ermöglichen und 
einen Wechsel in den Distanz-
unterricht zu erlauben.
Sofern kein genereller Unter-
richtsausfall angeordnet wird, 
können die Erziehungsberech-
tigten eigenverantwortlich ent-
scheiden, dass ihre Tochter oder 
ihr Sohn nicht am Unterricht 
teilnimmt, wenn der Schulweg 
aufgrund der Wetter- oder Stra-
ßenverhältnisse als zu gefähr-
lich eingeschätzt wird.� o

Brennender Mercedes  
in der Natruper Straße
Ein Mercedes an der Natruper 
Straße hat am Donnerstag, 29. 
Januar, Feuer gefangen. Aus bis-
lang unbekannter Ursache ge-
riert das Fahrzeug gegen 21.30 
Uhr in Brand. Feuerwehr und 
Polizei wurden umgehend alar-
miert und rückten zum Einsatz-
ort aus. Nach ersten Erkennt-

nissen entstand der Brand im 
Motorraum des Autos. Die Feu-
erwehr konnte den brennenden 
Pkw löschen. Durch das Feuer 
entstand hoher Sachschaden. 
Nach derzeitiger Einschätzung 
könnte ein technischer Defekt 
die Ursache für den Brand ge-
wesen sein.� o
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  WASSERSTRAHLSCHNEIDANLAGE  
Vorbereitung, Einrichtung, Bedienung und Instandhaltung einer 

Wasserstrahlschneidanlage
Voraussetzungen:

// Abgeschlossene Berufsausbildung in einem Metallberuf oder 
ähnliche Qualifikation

// Bereitschaft zur Schichtarbeit ( Früh- und Spätschicht)

  METALLBAUER/SCHLOSSER/  
  FEINWERKMECHANIKER/  

  LANDMASCHINENMECHANIKER (M/W) 
Eigenverantwortliche Fertigung von Bauteilen und Baugruppen 

Voraussetzungen:
// Abgeschlossene Berufsausbildung in den o.g. Berufen oder 

ähnliche Qualifikation 
// Kenntnisse im MAG und WIG-Schweißen

  CNC ZERSPANER (M/W)  
Programmieren, Einrichten, Bestücken und Bedienen von 

CNC-Bearbeitungsmaschinen
Voraussetzungen:

// Abgeschlossene Berufsausbildung als 
Zerspanungsmechaniker oder mehrjährige entsprechende 

Berufserfahrung
// Bereitschaft zur Schichtarbeit (Früh- und Spätschicht)

Zum 01.08.2019: 

  AUSZUBILDENDER  
  FEINWERKMECHANIKER (M/W)  

  AUSZUBILDENDER KAUFMANN  
  FÜR BÜROMANAGEMENT (M/W)  

Geme Mesker GmbH
Töpferstraße 2 · 49170 Hagen a.T.W.

Fon 05405 808898-0 · Fax 05405 808898-99
info@geme-mesker.de · www.geme-mesker.de 

Maschinen und Anlagenbau
Töpferstraße 2 · D-49170 Hagen a.T.W.
Tel. 05405 808898 0 · Fax 05405 808898 99
E-Mail: uwe.niemann@geme-mesker.de

ab sofort oder später, gerne mit Berufserfahrung  
im Maschinenbau- oder ähnlichem Bereich
in Teilzeit (20–25 Std./Woche).

Wer wir sind:
• finden Sie unter www.geme-mesker.de

Was wir erwarten:
• abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
•  selbstständiges eigenverantwortliches Arbeiten
•  gute EDV-Kenntnisse

Ihre Aufgaben:
•  Kunden- und Lieferantenkommunikation
•  allgemeine Verwaltungsaufgaben
•  allgemeine Bürotätigkeiten wie Bestellungen,  

Auftragsbestätigungen, Rechnungsstellung
•  Terminabsprachen und -überwachung

Sie haben Fragen? Rufen Sie uns gerne an  
oder senden Sie uns direkt Ihre aussagefähigen  
Bewerbungsunterlagen.

Büro-Allround-Kraft  
(m/w/d) gesucht

Verstärke unser Team in Osnabrück als

Bauzeichner
 (m,w,d) in Voll- oder Teilzeit  

ibt Ingenieure + Planer
Infrastruktur und Stadtentwicklung  
GmbH & Co. KG

Telefon 0541 940030  
Weiße Breite 3 · 49084 Osnabrück  

 Bearbeitung von Planunterlagen  
 für Projekte der Wasserwirtschaft  
 und/oder des Straßenbaus

 Mitwirkung bei der Erstellung von  
 Massen- und Kostenermittlungen 

Mehr erfährst du auf:  
www.ibtweb.de/karriere
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Sie sind eigentlich Georgsmarienhütter.  
Woher kommt Ihre enge Verbindung zu Hagen?
Ich habe damals in Hagen ein Haus von meiner Oma geerbt. Darin 
habe ich dann einen Laden als Malermeister aufgemacht. Meine 
Frau hat im Laden die Aufgaben übernommen, und ich war drau-
ßen mit meinen Leuten. Den Laden hatten wir über 40 Jahre, in 
der Jahnstraße 1. Heute ist dort ein Fahrradgeschäft.
Wie kam es, dass Sie Mitglied im Schützenverein  
Hagen Mentrup wurden?
Ich habe meine Frau auf dem Schützenfest Hagen Mentrup ken-
nengelernt und sie 1970 geheiratet. Mein Schwiegervater war im 
Schützenverein und hat irgendwann gesagt: ‚Bernhard, komm 
doch mal mit.‘ 1978 habe ich mich als Malermeister selbstständig 
gemacht und bin in den Verein eingetreten. In zwei Jahren bin ich 
seit 50 Jahren dabei.
Waren Sie auch Schützenkönig?
Ja, dreimal. Dreimal mit meiner Frau. Das letzte Mal war ich es vor 
ungefähr zehn Jahren. Wenn meine Frau noch leben würde, hätte 
ich es wieder gemacht. Heute ist es nicht so leicht, einen König zu 
finden.
Warum?
Viele haben keine Lust. Die wollen nicht in der Öffentlichkeit ste-
hen. Die sitzen lieber zu Hause und daddeln. 
Wie viele Mitglieder hat der Schützenverein  
Hagen-Mentrup?
Früher hatten wir 115 Mitglieder, jetzt sind es noch 80.
Die Schützenfeste waren früher größer, oder?
Ja, auf jeden Fall. Früher haben mehr Vereine und auch viel mehr 
Leute mit uns gefeiert. Ich habe Schützenfeste erlebt mit tausen-
den Besuchern. Heute ist unser Schützenfest das einzige in Hagen, 
das im Zelt gefeiert wird. 
Was würden Sie jungen Leuten sagen, die überlegen,  
in den Schützenverein einzutreten?
Sie müssen Lust dazu haben. Jeder kann gerne zum Probeschie-
ßen kommen. Gemeinschaft, Leute treffen, das ist wichtig.
Sie hören nach 45 Jahren als Präsident auf. Warum?
45 Jahre sind voll. Ich werde dieses Jahr achtzig. Jetzt sollen mal 
Jüngere drankommen. Aber ein Jahr hänge ich noch dran, weil ich 
darum gebeten wurde. Im nächsten Jahr will der jetzige Vizepräsi-
dent Mario Hehmann übernehmen.
Was war für Sie das Reizvolle am Amt des Präsidenten?
Die Leute. Die Freundschaften. Wir haben seit über 40 Jahren 
Freundschaft mit Lechtingen, seit 20 Jahren mit Lienen. Man trifft 
sich, man freut sich, man kommt unter Leute. Das macht Spaß.
Was machen Sie, wenn Sie nicht mehr Präsident sind?
Ich bleibe als Ehrenpräsident im Verein. So kann ich meinen Senf 
dazugeben, wenn man mich fragt, und fahre mit, wenn wir andere 
Vereine besuchen.
Welche Hobbys haben Sie?
Ich laufe jeden Tag acht bis zehn Kilometer durch den Wald. Egal 
bei welchem Wetter. Das hält fit. Außerdem fahre ich Trike und 
Fahrrad. Einmal im Jahr mache ich außerdem Urlaub in Österreich, 
auch zum Wandern.
Wie kam es, dass Sie Maler wurden?
Das liegt in der Familie. Mein Opa, mein Vater, mein Onkel, mein 
Cousin – alle Malermeister. Mein Sohn ist es auch. Ich bin da rein-
gewachsen.
Sie leben in Georgsmarienhütte, verbringen aber viel Zeit  
in Hagen. Wie unterscheiden sich die beiden Orte?
In Hagen ist vieles familiärer, früher mehr als heute. Mein Leben 
hat lange in Hagen stattgefunden. Das ist einfach so. � are

SAGEN SIE MAL …

Bernhard Schriever
Präsident des Schützenvereins  
Hagen Mentrup

Geburtsdatum: 29. Mai 1946
Geburtsort: Georgsmarienhütte
Familie: Witwer, vier Kinder, vier Enkel
Beruf: Malermeister im Ruhestand
Lebensmotto: Jeder Schritt macht fit
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Sie akquirieren Anzeigenkunden für unsere Zeitungen und 
unterstützen die Kunden dabei, ihre Produkte durch Prä-
senz in unseren Printmedien erfolgreich zu vermarkten. 

IHRE AUFGABEN: 
•  Akquise, Beratung und Betreuung von Kunden  

via  Telefon und gelegentlich im Außendienst 
•  Erstellung von individuellen Angeboten 
•  Entwicklung und Umsetzung von effektiven  

Werbe kampagnen für unsere Kunden

WIR ERWARTEN: 
•  verkäuferisches Talent, Kommunikationsstärke  

und  Begeisterungsfähigkeit 
•  idealerweise Erfahrung im Vertrieb  

(telefonisch und Außendienst) 
•  Führerschein Klasse B
•  Freude am Kontakt mit Menschen 

WIR BIETEN: 
•  eine spannende und kreative Arbeitsumgebung 
•  einen sicheren Arbeitsplatz in einem motivierten Team 
•  Möglichkeiten mobilen Arbeitens 
•  flexible Arbeitszeiten 
•  branchenübliche Vergütung und  

erfolgsabhängige Provision 
•  30 Tage Urlaub, Hansefit und Businessbike
•  aufgabenbezogene Weiterbildungsmöglichkeiten 

WIR HABEN IHR INTERESSE GEWECKT? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung  
(gerne per E-Mail) bis 28.02.2026 an:
Osning Medien GmbH · z. H. Marco Ostendorf
Siebenbachstraße 3 · 49124 Georgsmarienhütte
m.ostendorf@osning-medien.de · www.osning-medien.de 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams  
in Voll- oder Teilzeit (m/w/d) einen

Anzeigen-Akquisiteur

1  |  Stadtjournal blick-punkt

Nr. 000  |  1. Januar 2026  |  Telefon 054 01/83737-0  info@osning-medien.de  |  www.osning-medien.de

GRÖNEGAUMagazin für Melle und  die angrenzende Region

IN DIESER 
AUSGABE Europäischer Tag der Sprachen � Seite 6Im Café neue Sprachen kennenlernen � Seite 10

Rundschau

Solarlux GmbH · Industriepark 1 · 49324 MelleNavigationssystem: Allendorfer Str. 16 
solarlux.com/events

11. SEPTEMBER 2022 · 10 — 16 UHR

GLAS-FALTWÄNDE

TERRASSENDÄCHER

 WINTERGÄRTEN 

SCHIEBEFENSTER

Erleben Sie in unserer Ausstellung individuelle Wohnideen aus Glas. Kommen Sie vorbei und entdecken Sie vielfältige Inspirationen,Einrichtungstipps für Ihr Zuhause sowie Infos zum Thema Outdoorküche, Ideen zur Garten-gestaltung und Kinderaktionen!

Nr. 528 |  3. Dezember 2022  |  Telefon 054 01/83737-0  
info@osning-medien.de  |  www.osning-medien.de

Guter Besuch trotz Eintrittsgeld ➞ Seite 10
Wirbel um Schließung des „nah & frisch“-Marktes ➞ Seite 19

IN DIESER 
AUSGABE

Alles aus einer Hand:

- Heizung / Sanitär 
- Pellet- / Hackgut-Heizung 
- Solar /  Wartung

Martin Wolf GmbH & Co. KG | Zum Freden 2 | 49186 Bad Iburg 
Tel. 05403 – 79 68 988 | Fax 05403 – 79 69 426 
info@martinwolfgmbh.de | www.martinwolfgmbh.de

Alles aus einer Hand:
• Heizung / Sanitär
• Pellet- / Hackgut-Heizung
• Solar / Wartung

Unser Spartipp  
für Ihre Familienkasse:
Jetzt auf Wärmepumpe 
umsteigen!

Jetzt die Energiewende zuhause einleiten!

Lassen Sie sich nicht länger verheizen –  
sparen Sie bis zu 50 % Ihrer Heizkosten 
mit einer Wärmepumpe!
• Umweltbewusst heizen mit kostenloser Energie aus der Natur
• Minimale Betriebs- und Wartungskosten
• Ideal für Neubau und Modernisierung

Staatliche  
Förderung  

nutzen! 
Sprechen Sie  

uns an!

Martin Wolf GmbH & Co. KG
Zum Freden 2
49186 Bad Iburg
Telefon 05403 7968988
info@martinwolfgmbh.de
www.martinwolfgmbh.de

OSNING MEDIEN
GmbH

WIR SUCHEN AB SOFORT 
IN VOLLZEIT/ TEILZEIT/  

ALS MINIJOBBER/SCHÜLERJOB

Fachverkäufer/in im  
Lebensmittelhandwerk (m/w/d) 

Koch (m/w/d) 
Reinigungskraft (m/w/d) 

Quereinsteiger/in (m/w/d) 
Fleischerei Plogmann
Sandstraße 2 · Hagen a.T.W.
Telefon 05401/9338

info@fleischerei-plogmann.de
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Heute ist nicht nur Weiber-
fastnacht. In Indien wird heute 

der „Tag der Umarmung“ ge-
feiert. Am sechsten Tag der 
Valentinswoche zählen eben 
menschliche Nähe und Wärme. 
Die Wurzeln dieses kuscheligen 
Feiertags liegen in Indien und 
Nepal – und sind wohl alles an-
dere als romantisch. Denn er-
sonnen wurde dieser Tag ver-
mutlich in den Marketingabtei-
lungen der Grußkarten- und 
Geschenkeindustrie. Mit Um-
armungen und Romantik lässt 

sich nun einmal auch immer 
Geld verdienen.

Dennoch: Der heutige 
Tag fordert dazu auf, 

einen oder mehrere Men-
schen zu herzen, um die 
innere Verbundenheit zum 
Ausdruck zu bringen. Nicht 
zu verwechseln ist der Tag der 
Umarmung übrigens mit dem 
Weltknuddeltag (International 
Hugging Day) am 21. Januar. 
Ganz einig sind sich die Exper-
ten übrigens nicht, ob der Tag 
der Umarmung auf den heuti-
gen 12. Februar oder morgigen 
13. Februar fällt. Wie auch im-
mer – eigentlich gibt es doch 
an jedem Tag einen Anlass, 
einen nahestehenden Men-
schen in den Arm zu neh-
men, oder?� are

Fun Fact zum 12. Februar

Tag der Umarmung

Heckenpflege  
in Natrup-Hagen
Rückschnitt dienst dem Erhalt der Artenvielfalt
Die Hecke an der Straße „Am 
Wallenbruche“ bekommt im Fe-
bruar einen Pflegerückschnitt. 
Das teilt die AG Natur und Um-
welt Hagen mit. Mehrere Ab-
schnitte des Gehölzaufwuchses 
werden auf den Stock gesetzt 
und deswegen auf etwa 20 Zen-
timeter oberhalb des Bodens 
zurückgeschnitten. „Was zu-
nächst als ziemlich heftiger Ein-
griff erscheint, dient jedoch der 
Artenvielfalt“, betont die AG in 
ihrer Mitteilung. 
Die verbleibenden Wurzelstö-
cke treiben nach dem Schnitt 

wieder intensiv aus und bilden 
einen dichten Gehölzbestand. 
Durch das Schneiden in Teilab-
schnitten und verteilt auf meh-
rere Jahre, entsteht eine Wildhe-
cke mit gestufter Altersstruktur, 
die dann eine besonders hohe 
Artenvielfalt zur Folge hat. Die 
Pflegemaßnahme wird durch 
die Naturschutzbehörde des 
Landkreises Osnabrück betreut.
Für Rückfragen zu der Maß-
nahme steht Andreas Hehmann 
von der AG Natur und Umwelt 
unter der Tel. 0176/19092060 zur 
Verfügung.� o
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Hagener Marktboten folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Gärtnerei Engelmeyer, Schopmeyer straße 5 · Dufte Blüte, Natruper Straße 74
Per Post: Hagener Marktbote, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de � Anzeigen

Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch in N blick-punkt Georgsmarienhütte N Grönegau Rundschau N Stadtgespräch Bad Iburg   

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Hagener Marktbote  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Hagener Marktboten:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Leimbrink 2a · 49124 Georgsmarienhütte · www.sperfeld.life
CHIROPRAXIS SPERFELD

Chiropraktik fördert die natürliche 

KRAFT DEINES KÖRPERS, 
sein volles Potenzial zu entfalten.

STELLEN
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Am 14. Februar ist Valentinstag!

Ihr Gärtner und Florist.

Schopmeyerstraße 5 
Hagen a.T.W. 
Tel. 05401/9473

Fensterputzer nach Hausfrauenart seit 2003 reinigt ihre Fenster 
incl. Rahmen zum Festpreis. Tel. 05405/6168647. 

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Private Kleinanzeigen im Hagener Marktboten: Kleiner Preis, gro-
ße Wirkung! Bis zu 160 Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte Adresse und 
komplette Bankverbindung nicht vergessen).

Maurer nimmt Putz- u. Mauerarbeiten u. Feuchtigkeitsbeseiti-
gung an. Auch Balkon- und Kellerabdichtung sowie Fassadensanie-
rung etc. zum Festpreis. Tel. 0162/9176443.

Faltstores oder Vario-Rollos, z. B. für Bad und Küche – kostenlose 
Beratung bei Ihnen zu Hause – Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Straße 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Büro- und Buchhaltungsservice* übernimmt das *Buchen der lau-
fenden Geschäftsvorfälle einschl. Kontierung u. Erfassung gem. § 6 
Nr. 3,4 StBerG . Tel. 0151/59106120.

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Gärtnermeister hat noch Termine frei! Bepflanzung u. Pflege von 
Gehölzen, Bäumen, Hecken u. Stauden. Gestaltung von pflegeleich-
ten Gartenanlagen. Tel. 01577/4388222.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

Du bist Medizinische Fachangestellte (m/w/d)? Du suchst eine 
Teilzeitanstellung in einem tollen Team? Praxis Dr. Jäger, Bad Iburg, 
E-Mail: dr.jaeger@in-iburg.de

Wir können Elektrotechnik, PV und E-Mobilität. Elektroniker ver-
ändern die Welt. Sei dabei zu Top Konditionen. 4-Tage-Woche und 
alle Benefits. Ehrenbrink Elektro, WhatsApp 0170/4902045.

Frauenflohmarkt, Sa. 21.2. v. 19–22 Uhr i. d. Sporthalle Wellendorf. 
Secondhand Mode! Fürs leibliche Wohl wird gut gesorgt. www.foer-
derverein-gs-wellendorf.de

Richtig werben leicht gemacht, mit einer Anzeige im Hagener 
Marktboten, Tel. 05401/837370 oder anzeigen@osning-medien.de.

Heizkosten mit Gardinen sparen! Thermo-Vorhänge für Haustü-
ren und als Raumtrenner – Kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Doppelkopf – wir (64/65) suchen interessierte MitspielerInnen. 
Zeit und Lust? Ruf an: Tel. 0152/53677479. Freuen uns auf dich.

Hagen, Whg. zu vermieten, Nähe Zentr., DG ca. 75 qm, 3ZKB, Süd-
Balk., 2. OG, hell, geräumig, ruhig, neue Gasetagen-HZ, Du. u. BaWa., 
KM 590 Euro, Tel. 0172/2510189.
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Heuweg 3 · Tecklenburg · Tel (0 54 81) 94 34-0 · www.fliesen-barlag.de

Heuweg 3 · Tecklenburg 
(05481)9434-0 · www.fliesen-barlag.de

Das gibt’s nur bei fi p!

Osnabrück
0541 6099-0

www.fi p.de | info@fi p.de
0541 6099-0

www.fi p.de 

gut + günstig

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl!

SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

Ralf Stricker
(Dipl.-Wirt.-Ing.)

Natruper Straße 17 · Hagen a.T.W.

Tel. 05401/8317383

Nelli Kasper 
Beratungsstellenleiterin 
Natruper Str. 108 
49170 Hagen 
nelli.kasper@vlh.de

 05405 6168744

VLH.
Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4  StBerG. www.vlh.de

Achtung Erbpachtausgeber: 
Grundstücke mit laufenden Erb-
pachtveträgen zu kaufen ge-
sucht. Tel 0173/2525475.

Er (60), jünger aussehend, 1,75 
m groß, Brille, sucht Sie für ei-
ne feste Beziehung. Chiffre SH 
260372.

Haushaltsauflösung/Haus-
flohmarkt: Möbel, Bilder, LKW- 
u. PKW-Modelle, Geschirr, Deko 
usw. Am Fillerschloß 7, GMHüt-
te, am 28.2.26 ab 10 Uhr, Tel. 
0155/60943513.

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im Ha-
gener Marktboten steht, ist ei-
gentlich auch nicht passiert. 
Tel. 05401/837370 oder E-Mail:  
presse@osning-medien.de.

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

Kleine Familie sucht Haus 
oder Grundstück zum Kauf in 
Kloster Oesede und Umgebung. 
Wir freuen uns über jedes Ange-
bot! Tel. 0172/7554254.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Gartenarbeit, Hecken- und 
Sträucherschnitt, Rollrasen-
verlegung, Pflaster- und Bag-
gerarbeiten, Zaunbau. Werk-
zeuge vorhanden + Entsorgung. 
Tel. 0157/32267552.

Ihr Dachdecker und Bau-
klempner in hiesiger Regi-
on. Daniel Mora, Schulstraße 
9, Hasbergen, Telefon 05405/ 
6080776 o. 0160/7884869,  
mora-bedachungen@gmx.de.

Ich (65), weibl., suche nette 
Menschen zwischen 60–70 Jah-
ren zum Klönen, Kaffee trinken. 
Bin auf Rollator angewiesen u. 
somit nicht sehr mobil. Chiffre 
BH 260564.

Hagener Marktbote: Damit 
Sie wissen, was in Ihrem Ort ge-
schieht!

Neubezug und Reparaturen 
von Polstermöbeln aller Art: 
Sofas, Sessel, Eckbänke, Stüh-
le, Garnituren. Polsterei Rott-
mann, Dorfstr. 10, Hagen a.T.W. 
Tel. 05401/9404.

Der Hagener Marktbote sucht 
Verteiler (m/w/d): Du möchtest 
etwas dazuverdienen? Du bist 
verlässlich? Dann werde Teil un-
seres Teams! Wir suchen Vertei-
ler für folgende Gebiete: Gel-
lenbeck Richtung Leeden. Tel. 
05401/837370 oder E-Mail an in-
fo@osning-medien.de.

Malerbetrieb Uwe Nölker, 
Lindenbreede 52, Georgs-
marienhütte, Maler- und La-
ckierarbeiten, Tapezierarbei-
ten, Spachteltechnik, Wärme-
dämmung, Fassadengestal-
tung, Bodenverlegung, Innen-
arbeiten Tel. 05401/838844,  
uwenoelker@t-online.de 

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Klavierstimmung, Repara-
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Tel. 05426/3442,  
www.klavier-peters.de.

Privatperson sucht Mehr-
familienhaus ab 4 Wohnun-
gen zur Altersvorsorge in Os-
nabrück und Umgebung,  
svenkersten@hotmail.com, Tel. 
0176/32694993.

Nachhilfe Hagen a.T.W. 
Mühlentor-Kolleg, Natruper 
Str.17, 49170 Hagen a.T.W., Tel. 
05401/8317383, www.muehlen-
tor-kolleg.de.

Gesund abnehmen: Sangui-
num Stoffwechselkur & Einzel-
coaching! Medizinisch beglei-
tet & alltagstauglich! Gratis In-
fo-Termin:Heilpraxis Tepe-Wolf, 
Tel. 05424/213813.

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter, Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer-, Mobil 
0174/9212519.

Persönlich u. intensiv! Qualif. 
Einzelunterricht! Sprachen, Ma-
the der Schulform u. Klassen-
stufe entspr., Prüfungsvorbe-
reitung! Berücksicht. von LRS u. 
Dyskalkulie! Tel. 05405/7969.

Neue Gardinen? Wir bringen 
Ideen mit. Kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause. Rufen Sie 
uns an: Raumausstattung Hau-
renherm, Osnabrücker Str. 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Nette Frau (45) im besten Alter, 
koche sehr gern, liebe die Na-
tur u. Wandern. Ich suche einen 
Mann mit einem großen, offe-
nen Herzen: herzblattvija1980@
gmail.com
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Wohnen-in-Oesede.de
Die Alternative zum Altenheim
15 neu geschaffene Wohnungen nach Kern­
sanierung, neue Fußbodenheizung, neue Bäder, 
Aufzug, bezugsfertig, 1­, 2­ und 3­Zimmer­ 
Wohnungen,  41 bis 115 qm Wfl., Baujahr 2001, 
Gemeinschaftsräume, Garagen­/Stellplätze, 
optionale Betreuungsangebote für Senioren, EA, 
V. 95 kWh/(m­a), BJ 2001, Gas, provisionsfrei zu
vermieten / zu verkaufen direkt vom Eigentümer

P+S Planung und 
Schlüsselfertigbau GmbH 
info@ps-bauen.de  
Tel. 05471-9595-13

OFFENE BESICHTIGUNG:  
Oeseder Straße 107 · Georgsmarienhütte 
Sonntag, 8.2.2026, von 11 bis 13 Uhr

P+S GmbH
Bremer Straße 24
49163 Bohmte
05471-9595-13
info@ps-bauen.de

WIR SIND 
AUF DER SUCHE!

Sie möchten Ihre Immobilie oder
Ihr Grundstück verkaufen? 

Einfach direkt, ohne Umwege kaufen
wir Ein- und Mehrfamilienhäuser,
Bürogebäude, Bauernhöfe und Hotels
für neue Projekte, zur Kapitalanlage
und Bestandserweiterung. 

Gerne auch renovierungsbedürftig
sowie Erbpachtgrundstücke.

RUFEN SIE 
DIREKT AN:

wir wollen die Anzeige in den 
3 Ausgaben wiederholen. Die 
nächste offene Besichtigung ist 
Sonntag, den 22.02.2026 von 
11-13 Uhr.

OFFENE BESICHTIGUNG:  
Oeseder Straße 107 · Georgsmarienhütte 
Sonntag, 22.2.2026, von 11 bis 13 Uhr

Großes Angebot  
an EU-Neuwagen und  

Tageszulassungen  
sämtlicher Fabrikate! 
Sprechen Sie uns an!

Inh. Oliver Schiotka
Osnabrücker Straße 28  

Hagen a.T.W. 
Telefon (0 54 01) 98 02 30  

Fax (0 54 01) 98 02 31
info@auto-schiotka.de

Peugeot 2008 
Hybrid 145

EZ: 04/2025, 100 kW  
Hybrid (Benzin/Elektro), Lauf-
leistung 22.950 km, 1. Hand, 
Okenit-weiss, Stoff anthrazit, 

Automatik-Getriebe,  
Navigation, Sitzheizung, 
Front-/Rückfahrkamera,  
Freispecheinrichtung,  

LM-Räder mit Ganzjahres-
bereifung, Radio DAB, 

LED-Scheinwerfer u.v.m.

23.900 € 
inkl. 19% MwSt.

Opel Grandland 
X 1,2 Automatik

EZ: 11/2020, 131 PS  
Benziner, Laufleistung  

73.500 km, 2. Hand,  
Schwarz-met., Stoff anthrazit, 
Navigation, Klimaautomatik, 

Sitzheizung, Anhänger-
kupplung, LM-Räder mit  

Ganzjahresbereifung,  
Tempomat, Rückfahrkamera,  

Radio DAB, Freisprech,  
heizb. Frontscheibe u.v.m.

18.999 €  
2 x Opel Adam 

Jam 1,2
EZ: 07/2016, 69 PS Benziner, 

Laufleistung 104.000 + 
107.000 km, 1. Hand, Fire red, 
Stoff anthrazit, Klimaanlage, 
LM-Räder 16“, Ganzjahres-

reifen, Tempomat,  
el. Fensterheber,  

Bordcomputer, Multi-
funktionslenkrad u.v.m.

7.399 € 
inkl. 19% MwSt.

*  * Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom  
01.11.2025 bis 28.02.2026 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte 

Tel. 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de

BERNHARD 
VOGELSANG 
MALERMEISTER

Familienmesse in Gellenbeck
Besucher zeigen sich von Vielfalt der regionalen Angebote überrascht
Wo finden junge Eltern in Hagen 
und Umgebung Beratung zum 
Thema Stillen, Stoffwindeln, Hy-
pnobirthing, Mütterpflege und 
Kinderernährung? Welche An-
gebote gibt es für Familien und 
werdende Eltern sonst noch? 
Darüber konnten sich Besuche-
rinnen und Besucher Mitte Ja-
nuar bei einer Familienmesse in-
formieren. Zehn Anbieterinnen 
rund um die Themen Schwan-
gerschaft, Geburt, Wochenbett 
sowie Baby- und Kleinkindzeit 
stellten sich in der Kindertages-
stätte Melanchthon vor. 
Veranstaltet wurde die Messe 
vom Netzwerk Kleine Wunder, 
zu dem sich insgesamt zehn Un-
ternehmen in Hagen und Um-
gebung zusammengeschlossen 
haben. „Wir wollen das Netz-
werk bekannt machen und zei-
gen, was in Hagen und Umge-
bung angeboten wird“, erklärte 
Ernährungsberaterin und Netz-
werk-Mitglied Melissa Gründ-
ker. Zudem sei gerade bei sen-
siblen Themen wie Stillbera-
tung, Geburtsvorbereitung ein 
persönlicher Austausch wichtig. 
Die Ausstellerinnen präsentie-
ren ihre Angebote an anspre-
chend gestalteten Ständen. Die 
Besucher zeigten die Gelegen-
heit, sich umfassend zu Themen 
zu informieren. Den Gästen 
scheint es gefallen zu haben. 
„Wir wurden davon überrascht, 
dass es so viele Möglichkeiten 
hier vor Ort gibt“, sagte etwa ein 
frischgebackenes Elternpaar. Sie 
hätten sehr viele nette Gesprä-
che geführt. „Wir werden in Zu-

kunft bestimmt das eine oder 
andere Angebot in Anspruch 
nehmen“, so das Resümee der 
beiden. 
Ein weiteres Paar, das gerade 
ein Kind erwartet, lobt: „Uns hat 
die Nahbarkeit und Regionali-
tät der Anbieter sehr gefallen.“ 
Der Überblick über die Ange-
bote von Ernährungsberatung 
über Stillberatung und Trage-
beratung bis hin zu Kursen wie 
Babymassage, DELFI oder „ba-
bySignal“ habe sie sehr ange-
sprochen. Auch an die jungen 

Gäste war gedacht: Das Netz-
werk Kleine Wunder hatte für 
sie eine Spielecke samt Malan-
gebot eingerichtet. Unterstützt 
wurde die Messe zudem vom 
Förderverein des Melanchthon-
Kindergartens, der Waffeln und 
Brezeln anbot. 
Die Besucherzahl sei zwar etwas 
hinter den Erwartungen zurück-
geblieben, so Melissa Gründ-
ker, die Rückmeldungen waren 
aber positiv. Das Netzwerk zieht 
deshalb eine Wiederholung der 
Messe in Betracht. � are o

Zehn Frauen von neun Unternehmen beteiligten sich an der ersten 
Familienmesse des Netzwerks Kleine Wunder im Melanchthon-Kinder-
garten.
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„Das hält mich  
jung und fit im Kopf“
Benno Markmeyer spielt seit mehr als 30 Jahren  
plattdeutsches Theater
Warum tut man 
sich das so lange 
an? Zwei- bis drei-
mal pro Woche 
wird geprobt. Die 
Texte, die man 
auswendig ler-
nen muss, sind 
„up platt“. Und al-
les nur, um einmal 
im Jahr für ein paar 
Abende im Bürger-
haus Natrup-Ha-
gen auf der Bühne 
zu stehen? Genau 
darum, entgegnet 
Benno Markmeyer, 
der seit 32 Jah-
ren in der Theater-
gruppe des MGV 
Sudenfeld begeis-
tert mitspielt und 
sich gar nicht vor-
stellen kann, das 
mal nicht mehr zu tun. Für den 
63-jährigen Rentner war es von 
Anfang an ein großer Spaß, The-
ater in plattdeutscher Sprache 
zu spielen. Der perfekte Aus-
gleich zu seinem Beruf als Flei-
scher und auch ein Ort, in dem 
er sich in der Gruppe wohl füh-
len konnte. Er kann sich noch 
gut an sein erstes Stück erin-
nern: „De vergnöökte Tankstee“. 
Als erstes brauchte er ein wenig 
Nachhilfe in Plattdeutsch, denn 
obwohl seine Eltern und Großel-
tern noch platt sprachen, hatte 
er das schon lange nicht mehr 
getan. Aber die anderen Mit-
spieler halfen ihm, denn das ist 
bei den Sudenfeldern ein Band, 
das alle zusammenhält. 
Benno Markmeyer hat sich in all 
den Jahren nie zwingen müs-
sen, zum Proben zu kommen, 
denn ihm macht alles eine große 
Freude. „Wenn man das Publi-
kum sieht, wie sie mit glänzen-
den Augen und mit einem Lä-
cheln zusehen“, so Markmeyer, 
„das ist Belohnung genug, aber 

auch wenn alle schallend la-
chen und am Ende der Applaus. 
Das alles möchte ich nicht mehr 
missen.“ So geht es auch eini-
gen seiner Mitspielerinnen und 
Mitspielern, die auch schon 30 
Jahre und länger dabei sind. In 
all den Jahren hat Markmeyer 
seine Lebensplanung mit der 
Theatergruppe koordiniert. Ur-
laub machen, wenn die Proben 
anstehen, kam für ihn nicht in 
Frage. „Das hält mich jung und 
im Kopf fit“, erklärt er und freut 
sich, dass er jetzt als Rentner 
auch wieder Zeit finden wird, im 
Chor des MGV Sudenfeld mitzu-
singen. Und dort freut man sich 
auch schon auf seine Verstär-
kung. 
Aktuell stehen die letzten Pro-
ben für das neue Stück an. Alle 
Gruppenmitglieder sind schwer 
beschäftigt und kämpfen noch 
immer mit dem Lampenfieber. 
Premiere ist am 15. Februar mit 
dem Stück „Dat Mumien-Trödel-
Trauma“ von Carsten Lögering.
� spn o

Februar-Angebot  Februar-Angebot  
bis 28.02.2026bis 28.02.2026

Gulasch-, Erbsen-,  Gulasch-, Erbsen-,  
Kartoffel-Karotten-Kartoffel-Karotten-
Hack- & Porree- Hack- & Porree- 
Lauchsuppe 0,89 €Lauchsuppe 0,89 €/100 g

Solange der Vorrat reicht!
Alle Angaben ohne Gewähr.

jeden Mittwoch  jeden Mittwoch  
10 Brötchen + 1 kg Mett  10 Brötchen + 1 kg Mett  10 €10 €
jeden Donnerstag jeden Donnerstag 
gebratene Frikadelle  gebratene Frikadelle  1,50 €1,50 €/St.
jeden Freitag jeden Freitag 
Fleischkäsebrötchen Fleischkäsebrötchen 3,90 €3,90 €

Plogmann
Immer  
    gut beraten...  F
leischerei

Sandstraße 2 · Hagen a.T.W. · Telefon 05401/9338

UNSERE ANGEBOTE
Di., 10.2., bis Sa., 14.2.2026Di., 10.2., bis Sa., 14.2.2026

Qualität und Frische aus eigener SchlachtungQualität und Frische aus eigener Schlachtung

Dicke Rippe Dicke Rippe 
 0,99 € 0,99 €/100 g

Grünkohl,Grünkohl, küchen­
fertig  0,89 €0,89 €/100 g

geräucherte & frische 

Mettwurst  1,19 €Mettwurst  1,19 €/100 g

36850                                                                     Höhenweg 1 · 49170 Hagen a.T.W.

                     Bensmann+Sohn 

Qualität-sch
a
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zertifiziertnach DINISO 9001

Eco Super-Heizöl • Schwefelarm-Heizöl

Heizöl

       Keine Anfahrtskosten!

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

Neue Vereinsjacken  
für den Musikverein 
Die Musikerinnen und Musiker 
des Musikvereins „Wiesental“ 
dürfen sich über neue Vereins-
jacken freuen. Möglich gemacht 
hat das Projekt eine Spende der 
beiden Vereinsmitglieder Mario 
Hehmann (Malermeister Mario 
Hehmann) und
Uwe Niemann (Geme Mesker 
GmbH), die die Kosten mit ihren 

Unternehmen übernahmen. 
Die regenabweisenden Softs-
helljacken in Schwarz mit gro-
ßem Rückenlogo, Patch auf der 
Brust und Firmenlogos auf den 
Ärmeln, die von Megamerch ge-
druckt wurden, ergänzen die 
Uniform und repräsentieren 
den Verein nun auch in seiner 
Freizeit.� o

Viele kennen ihn als „Benno der Hahn“ auf der 
Hagener Kirmes. Doch Benno Markmeyer spielt 
auch plattdeutsches Theater.

Heidrun Gunkel ist  
neue Superintendentin
42-Jährige setzt auf Zusammenarbeit  
und moderne Verwaltung
Die Entscheidung ist gefallen: 
Heidrun Gunkel wird die neue 
Superintendentin des Evange-
lisch-lutherischen Kirchenkrei-
ses Melle-Georgsmarienhütte. 
In der Sitzung der Kirchenkreis-
synode am Donnerstag, 5. Feb-
ruar, wurde die 42-jährige Theo-
login zur Nachfolgerin von Han-
nes Meyer-ten Thoren in das 

leitende Amt gewählt. Bereits 
am 11. Januar hatte sie sich der 
Öffentlichkeit mit einer Aufstel-
lungspredigt vorgestellt. 
Heidrun Gunkel, die derzeit als 
Pastorin in der Gesamtkirchen-
gemeinde Peine tätig ist, über-
zeugte die Synodalen mit ih-
rer langjährigen Erfahrung in 
der kirchlichen Leitung und ih-
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Grabmale - Grablampen - Steinmetzarbeiten

Steinmetzbetrieb Richter OHG
Kruseweg 1, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon (05401) 5 91 15
Telefax  (05401) 5 96 31

www.richter-grabmale.de
Richter.naturstein@t-online.de

Der Meisterbetrieb für die

Grabmalgestaltung

gegründet 1932

Genießen Sie des  
Deutschen liebstes
Essen.
Schnitzelbuffet in  
vielfältien Variationen  
inklusive reichlich Beilagen 
zum Sattessen für  
nur 24,90 € pro Person.
Jetzt schon  
schnell reservieren!
Termine
2.3. | 16.3. | 23.3.

Forellental 7 | 49170 Hagen a.T.W. | Telefon 05401/9439
info@restaurant-zum-forellental.com

Schnitzel- 
Abende

rem klaren theologischen Pro-
fil. Die gebürtige Hildesheime-
rin, die in Göttingen und Rom 
studierte, bringt eine beein-
druckende akademische und 
praktische Vita mit: Sie wurde 
im Fach Neues Testament zum 
Thema „Der Heilige Geist bei 
Lukas“ promoviert und war 
über zehn Jahre als Lehrbeauf-
tragte für Biblische Theologie 
tätig. Seit 2021 wirkt sie zudem 
als Prüferin für das Zweite Theo-
logische Examen der Landeskir-
che mit. 

Erfahrene Gestalterin von 
Veränderungsprozessen 
In ihrer bisherigen Tätigkeit in 
Peine hat sich Gunkel für struk-
turellen Wandel eingesetzt. Sie 
gestaltete federführend den 
komplexen Prozess zur Bildung 
der Gesamtkirchengemeinde 
Peine und leitete als Vorsitzende 
den Kirchenvorstand der St.-Ja-
kobi-Kirchengemeinde. Aktuell 
bringt sie ihre Expertise als Vor-
sitzende des Kita-Verbands Pei-
ner Land sowie als Mitglied der 
Landessynode ein, wo sie unter 
anderem in den Ausschüssen 
für Diakonie sowie Theologie 
und Kirche aktiv ist. 
„Kirchliche Strukturen sind in ei-
ner zunehmend säkularen und 
multireligiösen Gesellschaft 
großen Veränderungen ausge-
setzt“, so Heidrun Gunkel. Die-
sen Wandel wolle sie verant-
wortlich mitgestalten, mit dem 
Ziel, Menschen zu stärken. Be-
sonders der Kirchenkreis Melle-
Georgsmarienhütte reizte sie 
durch seine „vielseitigen inno-
vativen Projekte und die Umset-
zung kreativer Ideen“. 
Für ihre neue Aufgabe im Kir-

chenkreis setzt sie auf Trans-
parenz, Verlässlichkeit und ein 
Agieren auf Augenhöhe. Ihr 
Verständnis von Leitung ist ge-
prägt durch die Arbeit in multi-
professionellen Teams und ein 
gemeinschaftlich handelndes 
Leitungsteam, die Freude an re-
gionaler Zusammenarbeit und 
moderner Verwaltung und die 
Einbringung geistlicher Impulse 
in administrative Prozesse. 
„Die christliche Kirche leistet mit 
ihrer Botschaft und ihrem so-
zialen Engagement einen ent-
scheidenden Beitrag für unsere 
Gesellschaft“, so Gunkel. Die-
sen Auftrag möchte sie nun ge-
meinsam mit den Haupt- und 
Ehrenamtlichen im Kirchenkreis 
Melle-Georgsmarienhütte wei-

Der Wahlausschussvorsitzende Jan Ketges gratuliert Heidrun Gunkel zu 
ihrer erfolgreichen Wahl.
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KAB lädt zum  
Besinnungsnachmittag 
Die Katholische Arbeitnehmer-
Bewegung (KAB) Hagen lädt am 
Samstag, 7. März, zu einem Be-
sinnungsnachmittag in der Fas-
tenzeit ein. Die Veranstaltung 
beginnt um 14.30 Uhr im Gus-
tav-Görsmann-Haus.
Gestaltet wird der Nachmit-
tag von Pfarrer Hermann Hüls-
mann. Unter dem Thema „Hei-
liger Ansgar – Landungshilfe 
Gottes“ stellt er Leben und Wir-
ken des heiligen Ansgar, des so-
genannten Apostels des Nor-
dens, in den Mittelpunkt. In 
einer von Umbrüchen gepräg-

ten Zeit habe Ansgar Mut, Ver-
trauen und Glaubensstärke ge-
zeigt – Werte, die auch heute 
Orientierung geben können.
Der Besinnungsnachmittag bie-
tet neben inhaltlichen Impulsen 
auch Raum für Begegnung und 
Austausch. Eine Kaffeepause ist 
vorgesehen.

Um Anmeldung bis zum 1. März 
wird gebeten. Ansprechpartne-
rin ist Elke Diekmann, erreichbar 
unter Tel. 05401/99351 oder per 
E-Mail an kab-hagen@gmx.de.
� o

terführen. Privat findet die lei-
denschaftliche Theologin Aus-
gleich beim Radfahren in der 
Natur oder als Zuschauerin bei 
Fußballspielen. Wann genau der 

offizielle Einführungsgottes-
dienst stattfinden wird, gibt der 
Kirchenkreis in Kürze bekannt. 
� o
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Statt Karten

In Dankbarkeit und stiller Trauer
Familien

Marion Timothy
Jens Waltermann

Maria Witte
Die Trauerfeier findet am Montag,  

dem 16. Februar 2026, um 14.30 Uhr in der 
Friedhofskapelle auf dem Waldfriedhof  

in Hagen a.T.W. statt; anschließend  
begleiten wir die Urne zur Beisetzung.

Traueradresse:  
Bestattungsinstitut Waltermann,

An das Trauerhaus Volker Waltermann,
Bahnhofstraße 16, 49170 Hagen a.T.W.

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens:
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,

sie werden uns immer an dich erinnern.

Volker Waltermann
* 22.7.1965    † 4.2.2026

Erreichbar bei Tag und Nacht
 Erledigung aller Formalitäten & Trauerdruck

Überführungen zu allen Orten
Bestattungsvorsorge & Treuhandverträge

WA LT E R M A N N
- B E S T A T T U N G S I N S T I T U T  -

Bahnhofstraße 16 
49170 Hagen a.T.W.

Telefon (05405) 7080

Dorfstraße 6
49170 Hagen a.T.W.

Telefon (05401) 3619500

www.waltermann-hagen.de

Bau-Möbeltischlerei  
Meisterbetriebaltermann

H O L Z H A N D W E R K

Ideen aus Holz – 
von Meisterhand!

Individuell geplant. Perfekt verarbeitet.
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Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Klaus Frenkel
* 15.10.1952   † 22.1.2026

LIEBEN DANK
an alle, die Klaus im Leben  

Zuneigung und Freundschaft  
schenkten und ihre Anteilnahme  

auf vielfältige Weise  
zum Ausdruck brachten.

Familie Frenkel
Hagen a.T.W., im Januar 2026

Shanty-Lieder auf Polnisch
Wie es zur Gründung des Hagener Chores  
vor 28 Jahren kam – Altersdurchschnitt über 70 Jahre
Ein Treffen mit den Mitgliedern 
des Hagener Shanty-Chors birgt 
einige Überraschungen. Vor al-
lem dann, wenn Alois Henle 
und Günter Altevogt spontan 
ein Lied auf Polnisch vortragen. 
Das hört sich gut und stimmge-
waltig an. Bei Besuchen in Ha-
gens Partnergemeinde Barc-
zewo hatten die Shanty-Sänger 
vier Lieder in der Heimatspra-
che des Gastgebers vorgetra-
gen. „Das war einer unserer Hö-
hepunkte“, sagt Alois Henle, 
der von einer guten Nachricht 
berichten kann: Werner Hehe-

mann, mit 88 Jahren das zweit-
älteste Mitglied und Chor-Vor-
sitzender, macht doch weiter. 
„Er zieht sich nur aus der ersten 
Reihe zurück“, freut sich Henle 
über die Zusage des Mannes der 
ersten Stunde.
Die Idee zur Gründung eines 
Shanty-Chors kam beim KAB-
Diözesantag in Oesede. Das 
war 1998. Der Vorschlag kam 
von Maria Runde. „Werner He-
hemann war zunächst etwas 
skeptisch“, lacht der fast 90-jäh-
rige Heinz Runde, der mit Hu-
bert Wellmann und seinem Bru-

MEIN VEREIN

der Helmut den Gedanken zur 
Schaffung eines Gesangvereins 
in die Tat umsetzte. 
Die erste Probe fand bereits am 
5. Mai 1998 statt. Zum Pfarr-
fest St. Martinus hatte der Chor 
durch Mund-zu-Mund-Propa-
ganda bereits 14 Mitglieder. 
Als Chorleiter fungierte Heiner 
Kriege, der den musikalischen 
Grundstock legte. 
Wie gefragt der Shanty-Chor ist, 
zeigt die Vielzahl der Auftritte. 
Von rund 200 Darbietungen in 
der Schüchtermann-Klinik in 
Bad Rothenfelde erzählen die 
Mitglieder. Die Aufführung auf 
der Landesgartenschau in Bad 
Iburg 2018 zählte zu den Hö-
hepunkten. Die jährlichen Dar-
bietungen in der Ehemaligen 
Kirche von Hagen, bei Sonn-
tagskonzerten, Hagener Kirsch-

festen, in Alten- und Pflegehei-
men, beim Karneval oder bei 
runden Geburtstagen gehören 
fest zum Programm. Das Reper-
toire der Gruppe umfasst mehr 
als 100 Lieder. Fast alle werden 
auf Deutsch vorgetragen. Nur 
Gassenhauer wie „My Bonnie 
Is Over the Ocean“ oder   „What 
Shall We Do with the Drunken 
Sailor“ zählen zu den Ausnah-
men. Oft kommen bis zu 500 
Zuschauer zu den Konzerten. 
„Wir haben unsere Fans, unsere 
Kundschaft“, unterstreicht Alois 
Henle. 
Warum eigentlich Shanty-Chor? 
„Weil die Lieder für gute Laune 
sorgen und es kaum Shanty-
Chöre im Osnabrücker Land 
gibt. Für die Region ist es zwar 
etwas ungewöhnlich, weil die 
Lieder eigentlich zur Küste ge-

Bei seinen Auftritten ist der Shanty-Chor ganz in seinem Element. Hier ist 
er bei einer Konzert in der Ehemaligen Kirche zu sehen.
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NACHGEFRAGT

Stefan Gausmann
Marketingkaufmann

Hagen

Ich bin sehr sportbegeis-
tert und auch als Trai-
ner im Hagener SV ak-
tiv. Bei der Winter-Olym-
piade gucke aber eher 
ausgewählte Sportar-
ten. Skilanglauf etwa ist 
eher nicht mein Ding. Die 
Sommer-Olympiade ver-
folge ich immer viel stär-
ker, schon allein, weil ich 
früher Leichtathletik ge-
macht habe. Und natür-
lich freue ich mich auf die 
Fußball-WM.

Jutta Knappmeier 
Einzelhandelsangestellte

Tecklenburg 
(Poststelle Hagen)

Ich gucke nicht jeden Tag, 
aber so oft wie es geht, 
je nachdem wie es zeit-
lich auskommt. Am liebs-
ten Snowboard, das finde 
ich ganz toll. Eiskunstlauf 
und Rodeln auch. Mein 
Interesse ist deshalb auch 
so groß, weil ich grund-
sätzlich Sport liebe und 
selbst sehr sportlich bin. 
Ich bin aktive Schwim-
merin und habe Handball 
gespielt.  

Eleni Katsa
Gastronomieangestellte 

Hagen

Leider habe ich keine 
Zeit, um zu gucken, weil 
ich sehr viel arbeiten 
muss. Ich würde Winter-
spiele aber gerne ver-
folgen. Skirennen und 
die Biathlonwettkämpfe 
ständen dann an erster 
Stelle. Aber eigentlich 
finde ich alle Disziplinen 
sehr interessant. 

Ogis Bergmanis 
Heizungsbauer  

Hagen 

Ja, natürlich. Am liebsten 
schaue ich bei den olym-
pischen Spielen Eisho-
ckey, weil ich das schon 
selbst als Kind in Lett-
land gespielt habe. Heute 
spiele ich einer Hobby-
mannschaft, bei den 
Thirstday Greenhorns in 
Osnabrück. 

Traian Andrei-Acu 
Fahrer bei einem 

Sicherheitsunternehmen
Hagen 

Ich gucke von allem ein 
bisschen. Am liebsten 
Skifahren und Rodeln. 
Und Eishockey. Das finde 
ich immer sehr span-
nend. Aber eigentlich ist 
Rugby mein absoluter 
Lieblingssport. 

Verfolgen Sie die Winter-Olympiade?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620
www.ebt-aluminiumbau.de

bis zu

26% 
auf alle  

Überdachungen

bis 28. Februar
20% 

auf Markisen und Seiten- elemente

Neujahrs Aktion
TERRASSENDÄCHER | SOMMERGÄRTEN | CARPORT | SONNENSCHUTZSYSTEME  

PLISSEES | ZAUNELEMENTE | INSEKTENSCHUTZ

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

Oeseder Straße 113
49124 Georgsmarienhütte

Jahre

Ein Jahrzehnt in Ihrem Sinn.

Tel. 05401/832708-0 
www.kleinheider-hoersysteme.de

hören. Aber wir sind nicht so 
weit weg von der Nordsee. So 
lange man uns zuhört, machen 
wir weiter“, beschreiben die Mit-
glieder ihr stetiges Interesse an 
Seemannsliedern. „Und wenn 
Bier und Wein noch schmecken, 
geht der Chor nicht unter“, er-
gänzt Heinz Runde schmun-
zelnd. 
Geleitet wird der Chor aktuell 
von Olga Dahlke. Sie ist seit 2016 
Nachfolgerin von Fritz Weber 
und wird von den Mitgliedern 
gerne „Stern des Orients“ ge-
nannt. „Sie führt den Chor mit 
starker Hand, gemischt mit Hu-

mor und an kurzer Leine. Aber 
das sind wir von zu Hause ge-
wohnt“, heißt es aus dem Kreis 
der Sangesbrüder, die auch das 
Engagement des  vorherigen 
Chorleiters Fritz Weber noch 
in guter Erinnerung haben. 
„Durch sein musikalisches Kön-
nen und seine virtuoses Spiel 
auf dem Schifferklavier, gepaart 
mit Strenge, aber auch mit Ver-
ständnis, erreichte unser Chor 
einen beachtlichen Stand.“   
Dass die Männerrunde stets zu 
Scherzen aufgelegt ist, macht 
Heinz Runde deutlich. Er erzählt 
noch eine humorvolle Anek-

dote: „Singen macht bekannt-
lich durstig, so dass sich man-
che Übungsstunde etwas län-
ger hinzog. Einmal an so einem 
Tag sagte Maria zu Atze: Kannst 
Du mir einen Grund nennen, 
warum Du morgens um zwei 
nach Hause kommst? Sicher-
lich, sagte Atze: Der Wirt wollte 
ins Bett.“
Der Shanty-Chor gehört zur Ka-
tholischen Arbeitnehmer-Be-
wegung (KAB) St. Martinus Ha-
gen und hat heute 22 Mitglie-
der. Es waren einmal über 30. 
„Wir wollen nicht verhehlen, 
dass wir weniger werden. Seit 

über 25 Jahren sind wir musi-
kalisch mit Liedern zur Seefahrt 
unterwegs. Auch wenn wir in-
zwischen ´in die Jahre gekom-
men` sind, fühlen wir uns immer 
noch frisch,  und so soll es auch 
bleiben.  Damit uns das gelingt, 
sind wir offen für neue Stimmen 
und frischen Wind in unseren 
Reihen“, wirbt der Shanty-Chor, 
dessen Altersdurchschnitt bei 
weit über 70 Jahre   liegt,   um 
Mitglieder.   Interesse oder Fra-
gen über Günter Altevogt  unter 
Tel. 05401/9579 oder auf www.
kab-hagen.de. � mjo o



Gerland Hörgeräte GmbH & Co. KG
18x im Osnabrücker Land
Alte Straße 2 | 49170 Hagen a.T.W.
Tel. 05401.8315384 | hagen-atw@gerland.de
www.gerland.de

Video?
Da lang!

Kostenloser
Hörtest
bei uns!

Kostenloser

UND 
WIE GUT 

HÖREN SIE  ?
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